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Sie Beilegung des deutsch-russischen Zwischenfalls.
Das amtliche Protokoll .

^ Dl . Berlin , 30. Juli . (Drähtbericht .) Gestern mittag ist im
IAmt von Reichsminister Dr . Stresemann und Ee-
"laftsträgsr der U .S .S .R . Botschafterrat Brodowski ein Pro -

- * ' bll über die Beilegung des deuffch-russichen Zwischen -

^ «rtl
^ " ^ rreichnet worden. Das Protokoll hat folgenden

d»l ^ E>tot von dem Bestreben, den durch die Vorgänge in der Han-
» ^?*vttetung der Union der Sozialistischen Sowjet -Republiken am
?ui

* H^ vorgerufenen Zwischenfall in freundschaftlicher Weise bei-
dr

^ oj
1’ ®a^cn ^ uische Regierung , vertreten durch Reichsmmister

Uv -
^ " bwärtigen , Heran Dr . Stressemann und die Regierung der

*on der S .S .R ., vertreten durch ihren Geschäftsträger Herrn Bro -
die Unterzeichnung folgenden Protokolls vereinbart :

W» Regierungen sehen den Notenwechsel über
Zwischenfall als ab ge schlossen an.

l -jj .
'
j

®** deutsche Regierung erklärt , daß das Borgchen der Polizei -
^ wrde» in Berlin gegen die Handelsvertretung am 3. Mai eine
^ ^ ^ ächtige Aktion der deutschen Polizei , darstellt . Die gibt der

>i"Isullg Ausdruck , daß den Polizeibehörden am 3. Mai die ihnen
^

®8angene Meldung über das Entweichen Bosenhards keineswegs
^ Erund für die von der Polizei angeordnete Aktion dienen
(tau » ®l!s b*efcm Grunde und im Hinblick auf das freundschaft-

Verhältnis zwischen Deutschland und der Union der S . S . R.
'

hsobilligt st « diese Aktion und bedauert , das, der Zwischenfall
hü*

^ elnc Ausdehnung erhalten hat . Sie bringt der Sowjet -
^ ‘*u* Kenntnis , daß der Leiter der Aktion seiner

> «» bherig . en Diensttätigkeit enthoben worden ist.
.
*et 00n deutschen Beamten gegen exterritoriale Beamten

J * Union der S . S . R. getroffenen Maßnahmen hat die dentsch«
«? 8>erung bereits ihr Bedauern ausgesprochen.- Die schuldigen deut-
styrn Beamten werden bestraft werden.

^ Die deutsche Regierung erktärt sich bereit } dt « von'
chttltschen.

^ v^ st' im Gebäudt der Handelsvertretung verschuldeten Material »
^ »ben entgegenkommender Weise zu ersehen .

Die Regierung der Union der S . S . R - bestätigt , daß sie in
^ ^ eiirstkmmung mit den geschlossene» Verträgen auf der ffinrob»
ss^

^ der Gegenseitigkeit allen ihren Beamten und Angestellten also

Besprechung - er Delegalions -
whrer in London .

französische Vorschlag in - er Frage - er Ver¬
klungen . — Wle - er eine Vollsitzung am Mittwoch.
j

*»H. Paris , 29. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstat»

fte x. Macdonald , Herriot , Theunis , der italienische Finanzmini -
^ Stefam und der japanische Botschafter in London Hayashii
svr ^Ü vormittag 10 Uhr in der Downingstreet zu einer Be-
^ chung zusammen. Seit gestern nimmt Hayashii besonders leb-

Anteil . Es wird von ihm in Konferenzkreisen eine sehr be-

tiat
** Äußerung verbreitet . Hayashii erinnerte daran , daß Her-

tta Führer der Opposition in der französischen Kammer immer
|L? en die Ruhrbesetzung aufgetreten wäre . Wenn man ihm aber

von der Räumung des Ruhrgebietes spreche, erröte er .
- der heutigen Vormittagsbesprechung in der Downingstreet

auch noch der belgische Außenminister Huymans und der
?^^vsifche FinanMinister Elemente ! teil . Man erörterte den frän¬

kischen Vorschlag , die Frage der Verfehlungen , die in der
Kommisston nicht weiter kommen will , dadurch zu lösen , daß

^ Reparationskommisfion eine Persönlichkeit oder ein kleines Ko -

s»n
^ *ius zwei bis drei Mitgliedern bestehend beigegeben werden

Diese Persönlichkeit oder dieses Komitee hätte die Aufgabe,
kn» Reparationskommission keine einstimmigen Veschlüsie be -

k ?" ch der Verfehlungen Deutschlands fasten könnt« , einen Schieds-
^ 4 zu fällen . Dieser Schiedsspruch « Lrde ebeufalls in der Frage
v * Transfer und der Raturallieferungen gefällt werden . Mac -

nald scheint der ftanzösischen Anregung geneigt zu sein. Der
.̂ mische Sachverständige William Fisher , welcher schon vor einiger

erb
€ *n svanzösischen ähnliches Projekt ausgearbeitet hatte ,

jfl* den Auftrag heute nachmittag mit dem ftanzösischen Sach-

^ ^ ^ vdigen Aaron zusammenzutreffen, um einen gemeinsamen Dor-
auszuarbeiten . Der Vorschlag der Franzosen könte im ersten

,
- - nblick bestechend erscheinen , weil die Reparationskommifficm

W ^° s hätte , auf Verfehlungen Deutschlands zn er-
^ kaum anzunehmen isi , daß bezüglich einer Verfehlung

k ^ ltrm-mig-eit der Mitglieder der ReparationskommMon zu erzie-
Ers . fodaß also ein Schiedsrichterkomitee, zu dem unbedingt

^
£rika hinzugezogen werden soll, das entscheidende Wort zu spre -

v n ^ätte . Mer di« Franzosen fordern , daß auch bezüglich
j .

1 51 aturalliefernngen ein Schiedsspruch gefällt
tiev»

und daß dieser unbedingt von der Reichsregierung garan -
** werden müste . Dies ist das BedeMiche an der Sache. Denn

J " ’ ein Industrieller infolge technischer Schwierigkeiten nicht in
j* wäre , di« von den Franzosen geforderten Naturallieft -
bk \£n

. au «zu führen , könnte auf Versohlung erkannt werden , und da
ftn ,

£*chsregierung die Raturallieferungen garantieren soll , so k»nn-
yJ! *” ’*1* Augenblick Konflikte entstehen, dft dann vielleicht zu selbsi-"uvrgen Zwangsmaßnahmen Franfteichs führen könnten.

Frag « der militärischen Räumung des Ruhr -
» u ' et « wollen di« Franzosen in London nicht erörtern . Wenn
W *1 sich bereit finden würde , das Problem der Sicherheit und

Wlrx * iitteimviftrten Schulden ebenfalls zur Debatte zu stellen .
*

* ** ** sich bereit erklären , über di« militärische Ränmung des
o ^r/sis^ ets sprechen zu lasten. Morgen tritt um 9*4 Ahr die erste*
4 "*on und um 10K Ahr die dritte Kommission zusammen. Am
1 hr nachmittags findet im Büro Macdonalds im Unterhcmse ein «

statt.

auch den Mitarbeitern der Handelsvertretung verboten hat , in irgend
einer Weise an dem innerpolitische« Leben Deutschlands teilzunehmen
und wird für die Jnnehaltung dieses Verbots , das sich naturgemäß
nicht auf das Verhalten deutscher Angestellter außerhalb ihre, Tätig¬
keit für die Handelsvertretung erstreckt, nach wie vor Sorge tragen .
Sie wird unter diesem Gesichtspunkte auch die in Verbindung mit
dem vorliegenden Zwischenfall entstandenen Fragen behandeln-

5 . Beide Regierungen erkennen an , daß durch den Zwischenfall am
3 . Mai die Rechtsstellung der H « ndels,ertre tung .
wie sie sich aus den geschlostenen Verträgen ergibt , nicht geändert
worden ist Da sich jedoch anläßlich des Zwischenfalls Meinungs¬
verschiedenheiten über die Tragweite der nach diesen Verträgen deu
Handelsvertretung zustehenden besonderen Vorrecht« ergeben haben,
sind die beiden Regierungen übereingekommen, daß von der Gesamt¬
heit der gegenwärriq zur Handelsvertretung gereclineten Räumlich¬
keiten im beiderseitigen Einvernehmen ent zusammenhängender
Komplex von Räumlichkeiten der eigentlichen Handelsvertretung , der
von den übrigen Teilen des Handelsgebäudes vollständig getrennt
wird und einen eigenen Straßeneingang besitzt, als unverletzlich ab-
gesondort wird . Ms eigentliche Handelsvertretung gilt die Gesamt¬
heit der exterritorialen Mitarbeiter und der von ihnen geleiteten Ab¬
teilungen mtt den zugehörigen Räumlichkeiten . Die Verteilung des
Hauses in zwei gänzlich getrennte Teile geschieht gemäß dem beiaeleg-
ten Plan , der als Bestandteil der vorliegenden Abmachung gilt . Durch
diese Absonderung werden die aus dem Abkommen vom 6 . Mai 1921
fließenden sonstigen Rechte und Befreiungen der Handelsvertretung
nicht berührt : insbesondere bleiben für die übrigen zur Handelsver¬
tretung gerechneten Räumlichkeiten die Bestimmungen des Absatz 2,
des Artikels 2 des Abkommens in Geltung . Dies« provisorische Der-
stäsdigung bleibt während der Dauer des Abkommens vom 6 . Mai
1921 in Kraft Beide Regierungen tverden inzwischen , geleitet von
dem Wunsche, den Handelsvertrna tunlichst bald abzuschließen , bestrebt
seift , di« Verhcmdlimgen spätestens im Lauft dieses Jahres nach
Unterzeichnung dieses Protokolls zum Abschluß zu bringen -

6. Beide Regierungen « erden dafür Sorge tragen , daß die be¬
teiligten Stellen etwaige aus Anlaß des Zwischenfalls getroffene
Maßnahmen beseitigen , den durch diese Maßnahme veränderten Zu¬
stand wie er vor dem Zwischenfall bestanden hat , wiederherstellen
und keine neuen derartigen Maßnahmen mehr treffen .

7. Das Protokoll tritt am Tage seiner Unterzeichnung in Kraft .
Es wird in deutscher und russischer Sprache ausgefertigt . Beide
Texte gelten authentisch.

Berlin , 29 . Juli 1924 .

Snowden gegen -ie Beschlüsse -er zweiiea
Kommission.

FÄ Paris , 29. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die gestrige Vollsitzung der Londoner Konferenz genehmigte bekannt¬
lich den Bericht der zweiten Kommistion, der sich auf die Wieder¬
herstellung der wirtschaftlichen Einheit Deutschlands Lezieht. Ader
es kann zuverläffig mitgeteilt werden , daß der englische Schatzkanzler
Snowden mit diesem Beschluß nicht sonderlich einverstanden ist.
Snowden wandte sich bereits gestern dagegen, daß wahrend der
Uebergangsperiode vom IS. August bis 15 - Oktober von> den Be»
satzungsmächten im Nuhrgsbiet weiterhin Steuern eingehoben werden
sollen , die an den Generalagenten ' für die Zahlungen abgeführt
werden- Er bekämpfte ferner insbesondere den Antrag , daß monat¬
lich 5 Millionen Goldmark für die Besetzungskosten abgezogen werden
sollen- Snowden erklärte , das; die Annahme dieses Antrages zu
einer Anerkennung der Berechtigung der Ruhrbesetzung führen würde.
Sr bekämpfte ftrner den Beschluß der zweiten Kommistion, daß eine
dauernde Regelung der zwischen den Alliierten und Deutschland
schwebenden Fragen nur möglich wäre wenn eine Einigung über die
Naturaflieferungen zustandekomme . Snowden setzte durch , daß aus
dem Beschluß über die Reparationskommistion die Worte .vorherige
Genehmigung" gestrichen werden.

Die Foröerungen Rumäniens.
F. H. Paris , 29 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬

ters .) In der gestrigen Vollsitzung der Londoner Konferenz bean¬
tragt «, wie bereits gemeldet, der rumänische Gesandte in London,
daß ein rumänischer Vertreter in die dritte Kommission ausgenommen
wird . Dieses Verlangen wurde damit begründet , daß Rumänien von
DeutfchlmÄ« größere Reparationszahlungen bekommen müste , als sie
ihm durch die Konferenz von Epaa bewilligt worden wären . Ru¬
mänien befinde sich dadurch in einer schlechteren Lage , da Oesterreich
und Bulgarien keine Reparationen bezahlten . Es wäre unbillig ,
daß die kleinen Alliierten schlechter behandelt würden als die ftind -
lichen Staaten . Rumänien könne nicht zulasten, daß die Durchführung
des Dawesberichts die Verminderung der Reparationsleistungen
herbeifiihre . Eine Aussicht auf Annahme hat dieser rumänische An-
ttag nicht.

Optimismus i« englischen Regierungskreisen .
PL Paris , 29. Jttli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Reuter schreibt heute , daß man in englischen Regierungs kreisen be¬
züglich des Ausgangs der Konftrenz hoffnungsvoll fti . Das
Bür « meint , daß die Konferenz Ende der nächstem Woche erfolgreich
abgefchlosten werden würde.

Äughes und Poineare .
F . H . Paris , 29 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Staatssekretär Hughes hatte heute vormittag zum erste« Mal
Gelegercheit, Poincarä zu sehen. Die französische Arwokatenkammer
veranstaltete zu Ehren der amerikanischen wird kanadische« Advokaten
einen Empfang im Pariser Jnstizvalast , dem auch Poincar « bei¬
wohnte . Staatssekretär Hughes hielt bei dieser Gelegenheit eine
Ansprache, worin er aber politische Fragen nicht berührte , sondern
nur Wer den Bericht der Rechtsanwälte sprach. Heute abend ver¬
anstaltet der amerikanische Botschafter in Paris ein Abendesten, r>
dem auch Poincar ^ geladen ist . Bei dieser Gelegenheit wird »
» »hl zu einer Aussprache zwischen Poi «car4 und Hughes kommen.

WTB . London. 29. Juli . (Drahibericht .) Im Oberhaus« teilte
Lord Parmoor mit , daß das britische Kriegsschiff
„ Turlew " den Austr^ erhalt « habe , » ach Brasilien in
$ *4 2M » fett. ^

Deutschland und der Völkerbund .
m> Berlin , 29. Juli - (Drahtmeldung unserer Berliner Schrist-

leitung .) Die innenpolitische Opposition , auf die sich unsere Sozial -
demoftaten einstellen, schlägt leider mehr als erforderlich und auch
nützlich ist, ins außenpolittsche Gebiet hinüber . So haben di« Sozial »
drmoftaten es erreicht, daß Herr Marx gegen den Wunsch seiner
eigenen Ministerkollegen nach London geht, nur weil ste den Kampf
gegen den Außenminister Dr . Stresemann i «
großenStil vorberriten und stch zu dem Zweck sogar Telegramm «
aus Paris besorgen lasten, die von einem Mißtrauen der ftanzösische«
Regierung gegen den deutschen Außenminister sprechen - Ein neue«
Angriffsfeld hat sich der „Vorwärts " jetzt im Völkerbund gesucht-
Er behauptet , daß Macdonald einen eigenen Vertrauensmann noch
Berlin geschickt hätte , um Deutschlands Aufnahme in den Völkerbund
zum Herbst vorzubereiten , daß aber das Auswärttge Amt unerfüllbar «
Bedingungen gestellt habe und daran die ganze Mission gescheitert
sei. Wir glauben nicht , datz diese ganzen Zusammenhänge stimme»
Nach unserer Kenntnis hat vor vier Woche« die englische Regierung
eine offizielle Anfrage nach Berlin gelangen losten, wie wir uns z»
einein Eintritt in den Völkerbund stellen . Das Kabinett hat aber be¬
schlosten, mit der Beantwortung solange zuzuwarten , bis das Ergeb¬
nis von London stch Lbersehen laste, weil natürlich von einer andere«
Stellung Deutschlands der Entente gegenüber mancherlei von unsere,
Grundauffastung dom Völkerbund gegenüber abhängt .

Die Haupffache aber — daran wird sich nichts ändern — bleibt
immer die gleiche , daß wir an unseren Eintritt in de »
Völkerbund drei Voraussetzungen knüpfen. Wir vev
langen einen ständigen Sitz im Völkerbundsrat , wir lehnen jedi
neue Verpflichtung auf den Versailler Vertrag ab «nd verlangen
daß der Völkerbund wet.igsirns all« Staaten von Europa umfaßt
wozu eine Einladung an Rußland erforderlich ist. Wenn wir mp
diesen drei Punkten DnagegeNkommen finden , läßt sich über unsere,
Eintritt reden . Wir glauben aber weiter , daß zur Zeit dies «
Frage nicht mehr aktuell ist , weil auch Macdonald sich üb«
di« Widerstände in Frankreich getäuscht hat , sodaß Deutschlands Ein
tritt in den Völkerbund in diesem Jahre wohl überhaupt nicht meh
in Frage kommt . Eine kleine Zusammenarbeit hat stch zwar ang «
bahnt . Auf der letzten Sitzung wurde ein Vorschlag über militärisch
Abrüstung angenommen, der ursprünglich einer englischen Anregum
entsprach, aber unter französischer Einwirkung in das Gegente»
verkehrt wurde . Dieser Entwurf ist auch der deutschen Regierung
mit der Bitte um Aeutzerung übermittelt worden . Die Aeußerun,
ist inzwischen erfolgt und liegt bereits in Genf vor . Auch das ff
freilich nur ein akademisches Problem , weil England bereits hesti>
abgewinkt hat und diefts Genftr Kompromiß nicht mitmachen will
Es scheint aber , als ob Macdonald darWer hinaus die Absicht has
zur Völkerbundstagung nach Genf persönlich zu fahren , um dort dii
mllitärische Sicherung des Rheinlands auf Grund des Verfailla
Vertrags auf ein« andere Grundlage zu stellen etwa in der Form , das
er das Mandat der all-netten Mächte zur militättfchen Besetzung d«
Rheinlands dem Völkerbund anvertraut .

Wer auch darüber wird näheres erst zu sagen sein nach den
Wschluß der Londoner Verhandlungen . Vorläufig hält England
daran fest , daß die erste Zone am 10 . Januar nächsten Jahres gei
räumt wird . England will dann aber nicht etwa ftine Truppe ,
zuttickziehen , sondern denkt daran , bestimmte Gebiete der zwei
ten Zone , die -jetzt von den Franzosen beseftt sind , zu besetzen, sodaß
wenn dieft Dinge spruchreif werden, Koblenz künftighin eine englisch«
Besatzung haben würde.

Amerikanische Stimmen über Deutschtand .
Für den Dawesplan . "

(Eigener Kabelbienst der „Badischen Preste .")
1. 8. Rew-Pork , 29 . Juli . Aus Washington wird gemeldtt , »ff

Mister D . L . B r e e d , der amerikanische Handelsattache in Berlin
sofort nach seiner Ankunft in Washington dem Staatsdepartemen ,
ausführlich über die Lage in Deutschland Bettcht ev
stattet hat und sodann hierher nach Nerv-Pork gefahren ist, wo er mk
führenden Geschäftsleuten, die in Deutschland wichtige Handelsbezieh
ungen haben , Rücksprache nehmen will . In seinem amtlichen B«
richt, der der Preste zugänglich gemacht worden ist , sagt Breed , das
die allgemeine Stimmung in Deutschland zu Gunsten der Ausfüh
rungen des Dawesgutachtens fei . Gin Scheitern des Dawesplans
fügte er hinzu, würde die neu« deutsche . Währung in ernsthaft,
Gefahr bringen , und di« Lösung des Reparattonsproblems auf de,
Basis des Gutachtens würde ebenfalls ruhen . Im Falle de ,
Lösung würd 'e Deutschland wieder auf lange Sicht
arbeiten können , was jetzt ausgeschlosten sei . Dann gibt da
Bericht ein allgemeines sympathisch gehaltenes Bild von der Rot
lag « des Handels und der Indufttte in Deuffchland. und Breed ba
merkt dann zum Schluß, daß der augenblicklichen Geld
knappheit unbedingt abgeholfen werden muß .

Der frühere Vizepräsident der National City Bank , Willicr»
Samuel Eies , ist von einer einjährigen Reift zum Studium da
europäischen Vekhältnistr zurückgekehrt . In einem kurz nach sein«
Rückkehr gowähtten Interview machte er der amerikanischen Geschäfts
welt dringend klar , nach der Inkraftsetzung des Dmvesplans ft
Deuffchland Kapital anzulegen, lleber die Aussichten des Dawes
Plans befragt , sagte «r : Ich Lin fest überzeugt , daß Deiitschland dii
Bedingungen des Sachverständigenberichts ehrsich erfüllen wird .

Di« „Rewyork Times "
, das Organ der amerikanischen Hoch

ftnanz , sagt in seinem Leitartikel , die Behauptung , daß die amett
kanischen Bankiers in einer Art Verschwörung gegen Frankrefts
begriffen seien »nd eftmn Druck « ff di« ftanzösische Regierung am
Milben stch bestritt « , sch ein hysteri scher Unsinn .

TU . Rewyork. 29 . Jusi . (Drahtbettcht ) Wie aus Otava ßtmA
det wird , hat die kanadisch « Regierung «ine Kommission von Sach
verständigen ernannt , die dve Ursache der alarmierenden Getr- weprei»
«rhabii näm. laslttttnde» ft , JOk^ rn. | »WWUtt.> 4.
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mau % Skr. 809. BaKskye 'Presse <Mo rqeinnrS^aves
Serriol an Kammer und Senat.

F. H. Pari «, 29- Juli . (Drahtmeldung unsere« Berichterstatter «.)
Dt« französische Kammer «nt» der Senat traten heut« zu Ätzungen
zulstrmmen- In der Kammer verlas der Minister des Aeußeren, im
Senat der Justizministsr « in Telegramm Herriot », worin
dies« über den Stand der Londoner Verhandlungen
fotzende Mitteilungen macht :

„Die Regierung hatte gewünscht , fich heute den Kammern vor '
zustellen und diesen den vollkommenen Text eine« Wkommen« vor¬
zulegen, an welchem die Regierung seit zwei Wochen arbeitet . Aber
trotz größter Anstrengungen konnten die Arbeiten noch nicht beendet
weüen - Die verschiedenen Paragraphen des Abkommens von Paris ,
welche der Konferenz als Grundlage für ihre Besprechungen dienen,
wurden KommMonen übergeben, welche noch nicht zu tagen auf¬
hörten . D i « « r st e Kommission , die beauftragt ist , fich um die
Verfehlungen und Sanktionen zu kümmern, nahm einstimmige Be¬
schlüsse an , welche einige Vertreter als unzureichend erachten, weil da¬
durch der Ersatz der 800-MillicmcnÄnleihe , die im Dawcsplan
vorgesehen ist, nicht gesichert werden könnte- Infolge !) .' !! " konnten
di« Beschlüsse der ersten Kommission von der Konferenz nicht ange¬
nommen werden . Die französische Abordnung wünscht , den Anleihe-
zoichnern berechtigte Garantien zu geben . Sie wacht darüber , daß
weder dem Versailler Vertrag , noch , falls eine gemeinsame Aktion
gegen Deutschland unternommen werden könnte, den Rechten Frank¬
reichs Abbruch getan wird - Die zweite Kommission , die
beauftragt ist, die Bedingungen für die Wiederherstellung der fis-
kalischen und wirtschaftlichen Einheit Deutschlands zu sti -di- ren. ließ
gestern durch die Konferenz einstimmig ihre B - ' -blliNe billigen , doch
bleibt noch der Punkt zu erörtern , welcher F ' Mo Verbleiben
bet französischen und belgischen Eisenbahner M ' 1 " v t?n Rheinnfer
bezieht. (Herriot spricht nicht von dem Verbl ! :mu » er Eisenbahner
im Ruhrgebiet .) Die dritte Kommission setzt ib - e Arbeiten
bei den RaturaMeferungen und dem Transfer fort - Die r m' ?erenz
hat in ihrer gestrigen Sitzung der Kommission das Recht erteilt , ihr
Programm bis zur vollen Durchführung des Mandat , zu stndtcren,
das ihr gegeben worden war .

Was di « Zulassung Deutschland , anlangt , so wurde
csn Abkommen auf Grund der Vorschläge leicht erzielt , das ein
Komitee aus einem Franzosen und einem englischen Juristen zu»
fanrmengesetzi zustande gebracht hat . Dieses Komitee legt die Ge .
tanken dar , die geregelt werden müssen einerseits zwischen der Repa¬
rationskommission und Deutschland, andererseits zwischen den alli¬
ierten Regierungen und der deutschen Regierung und drittens zwischen
den alliiertan Regierungen untereinander . Gemäß dieser Vorschläge
wurde die Reparationskommission gebeten, sich nach London zu be¬
geben. Die Führer der Regierungen werden die deutsche Abordnung
berufen, sobald ein Abkommen in den wichtigsten Fragen unter den
Alliierten zusiandogekommen sein wird .

Die Verhandlungen , welche teilweise zahlreiche technische Schwie¬
rigkeiten enthielten , erfordern noch mehrere Tage . Die Regierung
verfolgt mit festem Millen die Verteidigung der Rechte Frankreichs,
di« Wiederherstellung der alliierten Einheit und die Verteidigung der
Friedens . Sie wünscht , di« Resultate der Verhandlungen den Kam¬
mern vorzulegen, sobald di« Beschlüsse gefaßt fein werden, damit die
Kammern zu diesem Zeitpunkte darüber beraten und über sie ent¬
scheiden können.

" Herriot .

Bayern un- die Reichsbahn.

Die Reparationskommission .
Füll. Paris , 29 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Reparationskommission hat in ihrer heutigen Sitzung keinen
Beschluß bezüglich ihrer Abreise nach London gefaßt . Wann die Mit¬
glieder der Reparrtionskommtsfion fich nach London begeben werden,
steht noch nicht fest. Das dürste jedenfalls morgen erfolgen. Der
englische Delegiert« Sir John Bradbury und der Amerikaner
Fa yd an befinden sich bereits in London.

Frankreich un- Rutztanb .

0 . München, 29. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die Verhau ,
langen zwischen Bayern und dem Reich über die Eisenbahnfrage
können wie wir erfahren , nun doch schon morgen beginnen . Dom
Reich werden an den Verhandlungen teilnehmen Reichsverkehrs-
minisier Oeser und Reichssinanzminister Dr - Luther - Die Ver¬
handlungen finden im Ministerium des Aeußern in München unter
dem Vorsitz des bayerischen Ministerpräsidenten Held statt . Für
die bayerisch « Regierung nehmen Handelsminister Dr . v . Mein « !
und Frnanzminister Dr . Krausneck daran teil .

^ Der Voranschlag je #

Aus dem bayerischen Landlag .
WTV . München, SS . Juli (Drahtbericht .) Der Geschästsord-

nungsausschuß des Landtages befaßte sich mit Anträgen zur Verhinde¬
rung des Mißbrauches der Abgeordneteninrnmnität . Der kommu-
nistifche Abg. Mager erklärte tn der Aussprache, daß die Kommunisten
wohl Anregungen von Moskau erhielten , aber keine Anweisungen.
Irgend einen Revers hätten sie nicht unterschrieben. Annahme fandder gemeinsame Antrag der bürgerlichen Parteien , wonach in die
Geschäftsordnung ein Absatz folgenden Inhalts ausgenommen wird :Bei Ausschluß oder Beschränkimq der Oesfentlichkeit sind die Mitglie¬der nicht zugelassen , die die Geheimhaltung der Beratungen nicht
f»cWähr leisten. Es soll ihnen jedoch das Beschrv-er'de'recht an das
Monum gegeben werden. Bei Eintritt in die Oeffentlichleit sind die
-̂ M " bder auf die die vorgenannte Voraussetzung zutrifft , auch als
Zuborer nicht zuzulassen . Ferner sollen d:e ausgeschlossenen Mitglieder
auch keine Einsicht m die Niederschrift der Ausichußverhandlimgennehmen können . Weiter beschloß der Ausschuß , daß der Vorstand ves
Landtages nach Anhörung des Aeltestenrates die Drucklegung vonAnträgen , Interpellationen oder kurzen Anfragen verhindern kann,wenn nach seiner Neberzeugung in diesen Mitteilungen enthaltenstird. deren Eeheinchaltung emer aiißerdeuischen Regierung graenüberfür das Wohl des Deutschen Reiches oder eines deutschen Bundesstaateserforderlich ist .

1

Nuntius Paeeltt beim Reichskanzler .
29 - Iuld (Drahtbericht .) Nuntius Pacelli hat nachsemem Eintreffen in Berlin heute auch dem Reichskanzler einen Ve-
Wie w,r HS^ n . hat 65 r, (f> j^ och lediglich um einenpersönlichen Hoflichkeitsakt gehandelt -

In den Mieumverhandlungen .
29. Juli . ^/Drahtbericht .) An zuständiger Stellewird bestätigt , daß morgen die Vertreter der Sechfevkommission nach

-serlm kommen werden , um sich mit der Regierung in der Angelegen-heit oor MicumveiTträge zu besprachen .
Kredite für die deulfche Zuckerindustrie .

London, 29 . Juli . (Drahtbericht .) Eine vom EquitableTrust geführte Bankengruppe hat heute einen sechs Monate laufen¬den 4 Millionen Pfund -Kredit für di« deutsche Zuckerindustrie abge¬
schlossen . Der Zinssatz von 7- 7% Prozent Ist durch die Zuckererzeu¬gung sichergestellt . Die Schecks werden auf deutsche Raffinerien ge¬
zogen . dann von der deutschen Eolddiskontbank indossiert und nachRewyork zur Bevorschussung gesandt. Die Rechnungsgrundlage istdabei ein Preis von 2 Cents pro Kilogramm Zucker. - Auf diese
Weise wird der Export von 200 000 Tonnen Zucker finanziert .
Drohender Generalslreik in Polnisch -Oberschlesien .

WTB . « attowitz . 29. Juli . (Drahtbericht .) Die gestrigen Ver¬
handlungen der Arbeitnehmer - und Arbeitgeberorganisationen mit
der Regierung zogen sich bis abends 10 Uhr hin . Di« Vertreter der
Arbeiterschaft stellten stch auf den Standpunkt , daß sie von ihren
Forderungen auf keinen Fall abgehen könnten. Dasselbe betonten
die Arbeitgebervertreter . Darauf brachen die Arbeitnehmer die Ver¬
handlungen ab und beschlossen den Generalstreik , der am
Mittwoch ausb rechen soll, wenn es den Regierungsvertretern
nicht doch noch gelingt , eine Einigung zwischen beiden Parteien
herbeizuführen .

Wieder in Freiheli .
T U- Pirmasens , 29. Juli . (Drahtbericht . ) Rach fünf Monaten

Halst im Mainzer Gefängnis , wohin die Besatzungsbehörden ihn ge-
d — chl hatten , ist der Teilhaber der „Pirmafenfer Zeitung "

, Deil ,r .' . cdc : freigelassen worden und hierher zurückgekeh-vt.

WTB . London . 29 . Juli - (Drahtbericht .) D«r .^Times" zufolge
hat Rakowski vor seiner Abreise nach Moskau die französische
Delegation autzefordert , ihm die Schlußfolgerung des Seqdoux-Aus-
schusse» betreffend die Bedingungen der Wiederaufnahme diploma¬
tischer Beziehungen mit Sowjetrußland mitzuteilen , damit er die
Moskauer Regierung darüber verftändtzen könne - Auf Weisung Her-
riots werde Rakowski eine Denkschrift mit gewissen Ausführungen
des Seydoux - Ausfchusses ausgehändigt werden. In dieser Denkschrift
werden wörtlich gewisse Bedingungen wiederholt , die in der englisch -
russischen Konferenz von britischen Vertretern aufgestellt worden sind
und bezüglich deren keine Vereinbarung erzielt werden konnte -

Sine Fabrik abgebrannk.
TU . Bark (Schleswig -Holstein) , 29. Juli - Die Barker Maschinen¬

fabrik A.-G - vorm . Christian Schmidt ist ein Raub der Flam¬
men geworden. Di« Fabrik hat sich vornehmlich mit der Herstellung
landwirtschaftlicher Maschinen befaßt . Es wird lange dauern , bi» der
Betrieb wieder aufgenommen werden kann-

Seh. München, 29. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬
ters.) Die beiden Raubmörder Schneider und Töhl, di « den vier¬
zehnjährigen Realschüler Grepptnger von Mühldorf umbrach¬
ten , wurden heute Dienstag mittag in Bayreuth verhaftet .

Innern im Badischen Landtag.
Erregte Auseinandersetzungen zwischen Landbmck
und Zentrum . — Der Präsident droht

Schtietzung der Sitzung .
mtt **

TU . Karlsruhe , 29. Juli . Das Hans fetzt die Beratung^ ■V*. V, *,u . VI »
Etats des Ministeriums des Innern in der Rachmittagssitzung l®*'
die Tribünen sind dicht besetzt.

Abg. Ziegelmeyer -Langenbrücken (Ztr .) : Die Rot der Landwt̂
fchaft ist zur Zeit sehr groß. Der kleine Landwirt ist der Aett®^
unter den Armen . Die Landwirtfchaftskammer hat Großes geleiss»
Alle müssen zusamenstehen, um der Landwirtfchaist au» der Kredits
herauszuhelfen . Geht es der Landwirtschaft gut , so geht e» allen Qt*

Abg. Dr . Mattes (D .V .P .) fordert möglichste Dezentralisati^
in der staatlichen Verwaltung . Wenn man stch auf das NctroeF
digfte beschränke , könne noch manches gespart werden . Die Besitz"^
der Presseabteilung mit drei Regierungsräten sei sachlich nicht ?
begründen . Dem demokratischen Antrag auf Aufhebung des BK? ,
dungssperrgefetzes würde feine Partei zustimmen. Der Redner wüns^
daß die wirtschaftliche Vertretung in Berlin bei einer Vergrößert^des Arbeitsgebietes mit einer zweiten Hilfskraft besetzt werde , -•
tritt für den Schutzzoll als eine Angelegenheit der gesamten Land-Mst'

schaff ein. Eine freihändlerische Entwickelung wie in England
zu einer Katastrophe führen . Die wirksamste Förderung der La®
Wirtschaft werde durch einheitliche Zusammenfassung in der ~ a .
wirtfchaftskammer erreicht : besonders die Selbständigmachung bet

Saatzucht fei wünschenswert. Wir müssen den Mut anfbringen , da«

Möglichste einzusparen, sonst kommen wir zu Aberalten MaßnakM^
die nach größere Härten bedeuten.

Abg . Ritter ( Komm.) beschwert sich über die Beobachtung d««

kommunistischen Parte ! durch Polizeispitzel und über Arbeiter - !^
Handlungen. Die Entsendung von Schupobeamten nach dein ®®*;
rheinischen Grenzgebiet ( Grenzach) sei ein« neu« Provozier »®®
(Minister Remmel « : „Eine unerhört « Unwahrheit !") Di«
teren Ausführungen des Redner » sind von großer Unruh « begl«^
Er wiederholt den Antrag seiner Gruppe , di« Ausgaben in Tft«- .
(Polizei und Bereitschaftsdtenst) und 0 (Gendarmerie ) zu str«' ^
und diese Summe für die Heil- und Pflegeanstalten zu verweist »

Abg. Kurz (Soz .) : Di« Arbeiterschaft kann fich mit den
zöllen nicht befreunden . Die kleineren und mittleren Landauf
werden wieder die Leidtragenden sein . Die Belastung wirb nur *■*
den großen Massen getragen werden müssen .

Abg. Weißhaupt (Ztr .) : Wir machen kein « Versprechungen. ^
wir nicht erfüllen können . Die klein« Landwirtschaft leidet ®

^
stärksten unter der Steuerlast . Die Produktton muß gesichert
durch Schutzzölle . Di« Arbeiterschaft hätte allen Grund , einen Wrj|
fen Zollsatz besonders für veredelte Produkte zu fordern , um
deutsche Arbeit zu unterstützen. Die Landwirtschaft schafft ***
Werte .

Darauf folgt eine sehr erregte Auseinanderse
zwischen dem Landbund und dem Zentrum über ang^ ^
unliebsame Vorfälle auf der Schwedenreise der Landw irisch®!^
kammer. — Di« Unruhe wird so groß, daß der Präsident dr ®»*
die Sitzung zu schließen .

Abg . Wiedemann (Ztr .) : Für die durch Hagel und Un« ®^
geschädigten Landwirte eröffnen sich trostlos« Aussichten . Di «
rnng muß hier entgegenkommen durch Stundung von Steuern .

Nach einiger persönlichen Bemerkungen vertagt fich da»
aus Mittwoch vormittag 8 Uhr .

Beilegung des Heidelberger
Kommunalkonflik^

TU . Heidelberg, 20. Juli . (Drahtbericht . ) Der brannte
munallonflikt ist in der heute abend abgehaltenen Bürgerausfch*

sitzung betgelegt worden . Der Ausschuß nahm gegen 23 SO
men der Deutschnationalen und Kommunisten den abgeänderten
cmschlag an. Oberbürgermeister Professor Dr . Walz , dürft«
der Erörterung ersehen haben , daß mit der Ablehnung kein
trauensvotum gegen ihn beabsichtigt war und soll denn auch ™

Rücktrittsgesuch zurückgezogen haben . ^

V

Kunstbaus Sebald.
Das Pforzheimer Ehepaar Perl Joho und Bera Joho zei¬

gen ihre neuen Werke in einer beachtenswerten Ausstellung- Man
wird zwischen Beiden gewisse Verwandtschaften entdecken, ohne sich
den Verschiedenheiten entziehen zu können. Im ganzen ist das Werk
der Malerin in sich einheitlicher, während das des Mannes sich man-
«igfaltiger gibt . Der Grund mag darin liegen , daß bei ihr die ein¬
zelnen Bilder aus einer zeitlich nahe beisammen liegenden Schaffens¬
periode stammen, während bei ihm ein breiterer Raum der Hervor-
bringwng dahinter steht - Was beiden gemeinsam zugehört, ist ein
feinnerviger Farbensinn , der das Kolottt recht eigentlich zum Träger
der Empfindung macht - Bei Bert Joho geht die Richtung aus eine
geschmackvoll« Farb «niwahl, die mit wenigen wohlklingenden Tönen
sein und intim harmonisiert und gewisse seelische Zustände suggestiv
umkleidet- Ein gewisser Hang zur Romantik kommt im Gefühls¬
mäßigen trotz anscheinender Kühle und Reserviertheit zum Durchbruch ,
dazu eine dekorative Wirkung trotz des intimen Charakters , der die
seelische Haltung dcg Bildes bestimmt- Verwiesen sei als Beispiel
auf das Bildnis einer jungen Schauspielerin mit d«r Maske in der
Hand vor einer , vielleicht etwas unruhigen . Kulissenwand . Eine
merwürdige Stimmung geht von der Blattpflanze im Fenster aus ,
durch das der Blick auf nüchterne, farbig gestufte Dächer und Haus°
wäude geht, und noch mehr von der tänzerisch auslebenden Franen -
gestalt, di« von den Akkorden der Gitarre des Äiannes tm dämmrigen
Hintergrund erregt wird . Dies Gefühl einer musikalisch und vielleicht
auch erotisch aufgewühlten Empfindung ist der Inhalt des Bildes , den
Joho fühlbar macht - Ein etwas exotischer ostasiatischer Einschlag
liegt in andern Bildern , so in der japanisclien Impression in Braun¬
rot und Gelb . In dem Selbstbildnis schuf er ein gedankenvolles Por¬
trät und in den Kopf einer Römerin ein farbig und ausdrucksvoll
starkes Bild . Zeichnungen und Aquarelle vervollständigen den Ein¬
druck einer eigenwegigen interessanten Begabung .

Frau Bera Joho bereitet eine vollkominene Ueberraschung-
Ihre letzte Ausstellnug vor einigen Jahren im Kunstverein enthielt
vorwiegend kleinere Bilder erzählenden Inhalts , voll guter Einfälle ,
witzigen Pointen und einer höchst eigenartigen Faöulierkunst , zu der
die altmeisterliche Malweise vortrefflich vaßte . Jetzt scheint sie dieses
Tones vollkommen satt zu sein , sie erzählt nicht mehr, sie schildert , sie
kommt psychologisch sie enthüllt . Aue dem kleinen Bild Würden große
Flächen mit klaren Kompositionstendenzey. und gug der realistisch-

Ketischen Farbengebung ein ideales Kolorit, das Empfindung aus-
wingt und die große Form in ihrex dekoratiyen Funttion unter -

ftteicht- Eine stark charakterisierende Zeichnung, die Ausdruck auf
letzte Einfachheit zu bringen sucht, gibt den Gesichtern etwas Mas -
kenhastss, das fein Wesen heftig ausspricht. Eine Neigung zur Kar ,
rikatur . wie sie in den ftühsren zwei Ehepqaren poch sehr lebhaft sich
äußert , verschwimmt uind wird von einem unerbittlichen Ernst qch-
gelöst- Der nächste Schritt auf dieser Bahn könnte ein anklagendes
Ethos bringen , das fetzt noch fehlt - Di« Künstlerin begnügt stch mit
der Aussprache ernster Einstchten, mit deren Registrierung und svr»

- iler FestnagMna . m str mta i« Mch oder jpaMst

hätte . Den Uebergan« von der ehemaligen heiteren Art zu der jetzi¬
gen , die auch ein eindringlicheres größeres Format als notwendige
Folge bedingt , bildet etwa die „nächtliche Straße "

, wo stch im Dunkel
allerhand Gestalten begegnen, gut« und schlimme , spießige und ftivole ,die nun in gesteigerter Charakterisierung , die noch etwas Karrtfteren -
des an sich hat , kornposttionell straff zusammengefaßt werden- —
Stark zum Ausdruck eines angstvoll-schmerzhaften gnd Langen Ge¬
fühls sind die drei „Auswanderer " gesteigert , ein« bäuchlings liegende
und zwei ermattet kauernde Gestalten- — Am einfachsten in der Kom¬
position, sowohl in der Linie wie in der Far >be, wirkt das Liebespaar ,bei dem di« innige Empfindung fast maskenhaft modelliert ist : er mit
verschränkten Bemen , grau , sie auf seinem Schoß sitzend in weicher
Linienführung , gelb. — Das Maskenhafte , in eine exotische, chinesische
Form sttlisteri, giebt den drei „Händlern " ihren merkwürdigen , zu¬
nächst befremdenden Reiz : die gelben Köpfe, und tn der Mitte schwar¬
zes Gewand , rechts und links blaues , dazu eine heftige Geste der zwei
Blauen , während der Mittlere in undurchdringliche vornelMe Kälte
erstarrt . — Die zwei Blumenstilleben neben dieser gelben China -
Expression geben in ihrer gesund bunten Färbung , wo das Rot der
Papageientulpen in Glas -Urne aus swarzem Grund hervorleuchtet,eine besonders starke Note. Ganz tropisch farbig ist dann der Mann
mit Gewehr unter saftiger Urwald -Vegetatton , ein « Figur wie der
Abenteurer Pirath in Norbert Jacques ' Roman - In einigen Zeich¬
nungen zeigt Vera Joho die El - ganz und Treffsicherheit ihres Sttiches .der mit leichter Andeutung Person und Bewegung umreißt .

Alles jn allem eine Ausstellung voll interssanter und anregender
Qualität , voll prächtiger Haltung und künstlerischen Pwblemen tn
eigenartiger Form und Farbengebung . W-E .o -

tr Die Vvge!" -es Ariflvphanes .
Freilichtaufführung des humanistischen Gymnasium ».

Auch ein Zeichen unserer Zeit . Box dem Kriege führten di«
Oberprimaner des Gymnasiums an besonders wichtigen Gedenktagen
die erhabenen Tragödien Aias und Oedipus von Sophokles auf . und
heute kommt aus bloßer Spielfreude der witzig« , boshafte Komödien¬
dichter Aristophanes im Munde der Schüler zu Wort . Seilte „Bügel"
ließen stch zwitschernd und schnatternd, krächzend und flötend in der
lauschigen Einsamkeit des Fasanengartens nieder ! Vom järmeMll -
ten Achen zum füllen Schloßgarien in Karlsruhe führt nur ein
gewaltsamer Salto Mortale oder ein phantastischer Humanistenscherz.
So tat auch die kurze , aber gehaltvolle Einleitung von Professor
Krackert durchaus not , er mußte das Publikum auf den Geist
und den Stil des ausgelassenen griechischen Lustspiels vorbergiten .
Denn 25 Jahrhundert « sind eins lange Zeit und piel hat sich ge¬
ändert .

Dann aber flatterten und hüpften aus Busch und Hain seltsam«
Vögel, groteske Gestalten , auf den Platz , der zu frohem Spiele aus¬
erwählt war , und gründeten mit den schlauen Athenern Ratefreund
und Hoffeauf ein neues Reich , ein lustiges WelfxnknÄckHhejin. Ahex
allerlei Gesindel-Typen , wie sie das athenische Sebot Mr zu gut

kannte —. drängt « sich in die neue Herrlichkeit; Ratefteund,JjJj
Dogelkönig jagte st« mit der Peitsche aus feinem Utopien . Da»
Reich zwischen Himmel und Erde , jedoch versperrt« indessen den ^
tern süß aufsteigenden Opferdust . Zeus mußte Herakles und ^
feidon als Unterhändler senden . Der Opferrauch darf
regelmäßiger Regen fällt zum Dank, und der lifttgr Athener «^
die schöne Basileia — di« Weltherrschaft — zu seinem Weib«. -J ,
Hoch>« itszug mit Sang und Tanz und Musik beschließt die K®u"^

Di« deutschen Reim« des griechischen Lustspiel» dichtete der
sein« vielseitige literarische Tätigkeit bekannt« Dr . O w l g l a ß- ^
Verdeutschung bezeugt die kernige Art des Dichters . Jn einig«
len sind nach aristophanischer Art zeitsattrtsche Stacheln « inß ^ TA
ten . Sie sind nicht in Attika gewachsen , sondern im Tß »
und stechen daher nicht . Die farbenftohen Vogelntasken wirkte". ^
teressant und belustigend . Die künstlerisch recht bedeutsamen
würfe stammen vom Zeichenlehrer R . Lang . Die Worte
ten . fröhlichen Vogelchorck beflügelte ein« feine, geistreiche
die Dr , M a x S t e i d e l geschaffen hat . Er hat die lyrischen v"
heften und Lieblichkeiten dieser Dichtung des Aristophanes
sinnig erfaßt und in seiner Musik wundervoll nachgestaltet.
Kompostttonen behalten , auch losgelöst vom Spiel , ihren
schen Wert : der zart melodische Nachtigallenchor, der huM®^"
Opfersang und die lustigen Aufmärsche . ,

Schauspielerisch am besten gelangen den Schülern die
Auftritt « der athenischen Karrikaturen , des Bettelpoeten , des
sagers , des Landvermessers , des Zöllners , des Händlers >ntt -„M *
beschlössen, des Sykophanten . Vor allem aber verdienen
der Dithyrambendichter , in seiner naiven Uebertreibunq
metheus mit seinem roten Sonnenschirm hervorgehoben zu
In all diesen Szenen glänzte auch der Athener Ratefreund , " ' " '

(jiümit seiner Glatze , sondern auch durch seine frische Darstellung - ^el
zelne Partien des Nogelchores waren köstlich. Der eine Fuhrest
Chors überragte mit seiner Deflamasion den üblichen Durch- "- ^
Im ganzen aber müßte noch unbefangener , freier , ausgelassen«^in flotteretn Tempo gespixlt werden, um die Wirkung zu erhob«"'

Natürlich kann man von einer Schüleraufführung nicht ^ ^
schüttelnde Offenbarung aristophanischer Kunst erwarten ,
Kenner dieser vielgestaltigen Dichtung voll zarter Schönheit,
Hohn, treffendem Witz und toller Narretei ahnungsvoll fcjif
dürfte auch manche große Bühne versagen. Der Wert Mei«« .^ ,
führunq liegt auf anderem Gebiet . Was den Schülern an ** $ <jf>
und Geschicklichkeit abgeht . ersetzen sie durch Begeisterung ub ®
vität . Bei allen Liebhoberausführungen haben ist » Spi «t««

^ sb
den größten Gewinn . Durch di« sorgsame Einstudierung ^
giistig gefördert worden . Di« Aufführung ist ihnen ein naw^ HKet
Erlemris . Damit beWt die aroße. ergötzlich« Arbeit , die trft
Seiten geleistet morden ist, ihre «rziehensche Bedeutung .
Schüler sind den einitudlerenden Lehrern den Herren SP*®'
Kxaskert und Sachs zu Dank verpflichtet- ^

k \



^ tlwoih . den SV. JuN 1VLL- Vadkfiye Presse (VbtgmmSfli ^ e)

Aus Daoen.
Aeumtksormierung der Genöarmeriebeamle«.

Zeit wird im ganze« Lande eine Neunnikormierung der
»r^

o
^ "eriebeamten durchgeführt. An Stelle der bisherigen feld-

totav» Tn*form mit verdeckte« Knöpfen wird im Nerordnungswege
^ ,^ ?,E,ne dunkelgrüne Uniform mit blanken gelben Metallkmipfen
fcthncv *- Auch der feit mehreren Jahren fo ziemlich verschwundenehalt wieder seinen Einzug .

*
fcmÜI Tkrlach » 28. Juli . Der verkchrs . und Verschönerungsverein

." Erd seine Tätigkeit , di« infolge der Verhältnisse längere Zelt
L^ Aleder aufnehmen . Neben FöGierung der Berkehrsverhältnisse ,
tzlle>> hrung und Erhaltung eines möglichst schönen Stadtbildes ,
bL !‘ die Spazierwege unterhalten und Sitzbänke errichtet werden,
fenri durch Mitarbeit aller interMerten Kveffe und Vereine^ " ^uuches zum Wähle der Allgemeinheit erzielen zu können.

Ettlingen , 29. Juli . (Aus der evangelischen Kirche.) Am
s,^ 7?^ "en Sonntag wurde hier ein junger , evangelischer Pfarr -
Aiil^ Wilhelm Er Hardt unter großer Anteilnahme der evan-^ ichen Gemeinde von Dr . Herrmann ordiniert .
^

-- Ettlingen , 29. Juli . (Silbernes Lehrerjnblläum .) 42 Lehrer ,
25 Jahren aus dem Ettlinger Lehrerheim als Lehrer ent-

itz j?
" urden , fanden sich zu ihrem silbernen Dienstjubiläum wieder

ehemaligen Bildungsstätte zusammen. Unter der Leitung
l

^
^ oerlehrer Schlager prurde die Feier mit einem Homskonzert

tzzUnter den Anwesenden befand sich anch Kreisschulrat
4a<s v

ner 0,13 Mosbach. Dieses Jahr werden 29 Lehrerkandidaten
6er Bildungsstätte entlasten.

Pforzheim , 29 . Juli . (Ein 87 '/* Jahre alter aktiver Feuer -
tẑ ^ n.) Bei einer großen Feberwehrübung , an der fich die

Feuerwehr , fevner die Feuerwehren von DAttveitzeriiftern ,
^ Dngen und Eutingen , sowie di« SanitätSkolonnen beteiligten ,
tz-, ^uch das aktive Mitglied der Feuerwehrmannschaft , der 87V»

öIte Tapezier Friedrich Johann Wolf , der wohl der älteste
t» rwehrmann von Deutschland ist, zugegen. Er ist bereits feit 60

aktives Mitglied der Feuerwehr .
« == Pforzheim, 29. Juli . (Dom Leichenauto überfahren .) Gestern
(Sv ; um H6 Uhr wurde in der Wimpfenstrahe der 17 Jahre alte
a,. / "^ lehrling Arthur Schlittenhardt von dem nach Drötz-
^ fahrenden Leichenauto überfahren und schwer verletzt. Der
hz^ tzte ist schwerhörig und dürft« infolgedesten das Auto nicht ge-

Er wurde ins Krankenhaus überführt . Sein Zustand
bedenklich .

b*r
A Weinheim . 29. Juli - Am Samstag nachmittag brachte stch

ki^ ^Fahre alte Schüler Robert Bauer kur , vor der Heimkehr
Inrters einen Kopfschuß aus einem Revolver Lei - Obwohl die
uutten durch die Stirn eingedrnngen und im Hinterkopf stecken

roat ^ ?>unge das Bewußtsein nicht verloren . Aus
erklärte er . er wolle nicht mehr leben . Der Lebensmüde^ nach Heidelberg in das Akademische Krankenhaus gebracht-

Renchen , 29- Juli . Der Spielplatz des Grimmelshausenfeft-
HeliS-

vorläufig noch nickt abgeräumt : der „abenteuerliche
Qn. mus" der in der Bearbeitung von Mar Klauß jo großen

vx^ ^ aemeinen Beifall gefunden hat , soll noch einmal aufgeführt
ß Unterharnversbach, 29. Juli . (Tot aufgefunden.) Ende letzter

txaj/to " urde der Leibgedinger Alois Witt von Unterharmers -
^ auf der Rill tot aufgefunden . Die gerichtliche Unter¬

em ^ bestätigte die Annahme eines Verbrechens nicht. Es wurde
leStjy

* einwandfrei ermitteilt , daß Witt einem Herzschlag et»

RttJf 29. Juli . (Unwetterschaden) . Nach Schätzung Cachver-
20oq s.et_ liegen in den Waldungen der nächsten Umgehung ungefähr
fco5

, »eltmcter Windfallhol, , als Folge des furchtbaren Unwetters ,
einiger Zeit hier niederging .

25 ^ ^ iburg , 29. Juli - (Amtsjubiläum .) Am 27. Juli waren
Dkx . . ' 'Ubre . seit der katholische Anstaltsgeistüche. Herr Oberpmrrer
iss. v in den Dienst des hiesigen Landesgefängnisses eingetreten
»»a,

' V . der Sitzung der Beamtenkonferenz wurden feine Verdienste
diix^ ^

' ter der Anstalt mit aufrichtigen Worten des Dankes gc--

«lter̂ -D ^ bu-g . 29. Juli - (Unfall mit Ted-ssolge.) Ein 59 Jahre
M » , ^ U '^arbeit ' r erlitt in einer Drahtzieherei mehrere Ripven -

ei? cn Armbruch und schwere Kopfverletzungen. Nack, einigen
/ rlag er seinen Verletzungen-

^»yi
^

^peeiburq , 29. Juli . (Revision im Falle Hundertpfund .) Der
Ü̂ tteu * ^ Schwurgericht am 18. Juli wegen Mordes ,um Tode

ti; Holzschnitzer Hundertpfund hat gegen dieses Urteil
Verteidiger Revision beim Reichsgericht einlegen lasten.

jjr.„ ,ofund. dem die übliche Frist von einer Woche eingeräumi war ,«dr, h„: b'f Annahine oder Nichtannahme des Urteils schlüssig zu wer-
1 m,t seinem Neoisionsantrag bis zum letzten Tage gewartet .
Wallbach a. Rh -, 2» . Juli - (Freiwillig in den Tod.) In der"' linset ? Ortes stürzte sich ein Lebensmüder aus Todtmoos -Au

» und ertrank .
S A.s

' ^ ftadt . 29. Juli . (Aus dem städtischen Voranschlag.) Der
^ ^rausschuß zur Beratung vorliegende Voranschlag für das

E -
" tz3fahr 1924/25 beziffert die Ausgaben auf 370120 Mark ,

K , 7 ^ « auf 282 350 Mark . Der durch Umlage aufzubrin -
Crb^ ^ eckte Aufwand beträgt demnach 87 770 Mark . Es wird

oines Umlagesatzes von 50 Pfennig (28 Pfg . vor dem
^ lur log Mark Steuerwert vorgeschlagen.^ rberlingen . 28. Juli . (Unfall .) Auf der Station Mimmen -

Stni, r
" ^rrunglückte der 38jährige , verheiratete Fabrikarbeiter

d,s ch r r aus Eottmadingen dadurch, daß er beim Einsteigen
Ichon in Fahrt begriffenen Zug unter die Räder kam , wo-

--.
b^ ide Beine abgefahren wurden . Er wurde in das Ueber-

A § ^ vkenhaus verbracht.
S jf.

"
onftanz, 29. Juli . (Ertrunken .) In der Nacht zum Sonn -

a bis jetzt unbekannter Mann vom westlichen Gehweg der
"fc vermutlich rückreärts in den Rhein hinuntergestürzt und

bn1TGrf+
eri ' - Tie Rettungsversuche waren erfolglos , da der Der-

überhaupt nicht mehr zum Vorschein kam und vermutlich
^ ilSa t Strömung fortgerissen wurde . Ob Selbstmord oder ein

E»r,ll vorliegt , konnte nicht ftstgestellt werden.

Aus - er Lsn- esdauOlfM - r.
Karlsruhe , den 30. Juli 1924.

Das neue GelS .
^>t,x

^ Münzgesetzentwurf ist fertiggostellt. Die neue Gesetzgebung
^ vini -pfen an die Uebergangsgesetzgebung. die zwischen dem

H^ögrsetz von 1809 und dem neuen Entwurf liegt - An soge-
^ einen Münzen haben wir die Rentenpfennige in Stückchen

1, 2, 5 , 10 und 50 Pfennigen ( V O . vom 8- Februar 23) , die
^ >esx

^ sind und nicht Rcntenbankgeld , da sie nicht durch Renten -
^»v '. O^deckt sind . (P .O- vom 11 Februar 24 ) . Ferner wurden die

Münzen wieder in Umlauf gesetzt (B .O- vom 11 . Februar 24) .
w ’" ln ^ EnZden sich die neuen Silbermünzen im Umlauf (V-O.
^ 30

^ 5t* 24 u ' ®‘ April 24) , in den Einheiten von 1 und 3 Mk -
^ sUni waren von diesen Silüermünzen in Umlauf 31,73 Mil -
^ 'nmarkstücke und 75 .08 Millionen Dreimarkstücke (die Ans-

ilsgrenze geht bis 300 Millionen Mark ) . Diese neuen Silbcr -
bleiben kursfähiges Geld, die alten Cilbermünzen aus der

' bszeit nicht , (Diese sind auch mehr wert ) - Dann werden wir
*** lboldstücke bekommen . Aus 1 Kg - » er-« « wie früher 2 790

- Seprägt (Gold : Kupfer — 9 : 1 ) . Freie Prägung ist zugelasten-
^ Deckung der Roten beträgt 40 Prozent in Gold oder Devisen
" Ehr als Dritteldeckung) . Für den Anfang besteht natürlich

8°
V

keine Eintistungspslicht der Dank, also wird di« Goldausprügung
noch einig« Zeit ans fich warte « lasten, infolgedesten geht auch di«
Etückelong der Noten bi» aus 19 Mark herunter . Der Entwurf
bringt entsprechend den Forderungen des Dawesbrrichtes «ine Aende»
rung über die Höh« der Ausprägung von Scheidemünzen, wie st«
bisher bestanden hat . Nach der Verordnung vom 11. 2. 24 war die
Ausprägnngsgrrnze für Rentenmarkpfennig « auf 2% Mark pro
Kopf der Bevölkerung festgesetzt worden. Für Reichsstlbermünzen
betrug die Grenze 19 Mark , die auf 29 Mark hinausgeschoben wer¬
den konnte (nach Znstinnmmg de» Reichsrates «nd eines Reichs-
tagsausfchustes) . Nunmehr beträgt nach dem neuen Münzgefetzentl
wurf die Ausprägungsgrenze für all« Münzen unter 5 Mark 29
Mark auf den Kopf der Bevölkerung (vor dem Kriege 22,5 Mark ) .
Für die Scheidemünzen beträgt Annahmepflicht für die Pfennig¬
stücke bis zu 5 Mark (vor dem Kriege 1 Mark ) , für Silbernrünzen
bis zu 29 Mark (wie vor dem Kriege) . Gesetzliche Zahlungsmittel
stnd also in Zukunft di« Reichsbanknoten und die alten und neuen
Goldmünzen . Die alten Nickel-, Aliminium -, Eisen- nud Zinkmünzen
fallen fort . Wird dieser Entwurf zum Gesetz erhoben , fo kommt damit
endlich Klarheit und Rechtstcherhekt in unser GeDwesen nach zehn
Jahren .

*
© * Falsche Einbillionenscheine im Umlauf . In letzter Zeit

wurde in Pforzheim eine ganze Anzahl falscher Einbillionen¬
scheine mit der Nummer 14 F 276 991 angehalten . Der Hersteller
derselben, der dort wohnhafte Elfenbeinschnitzer Eugen Kunzmann
konnte auswärts , gerade als er solche falschen Schein« verausgabte
fcstgenommen werden . Er war noch im Besitze einer ganzen Anzahl .
Seine sämtlichen Einrichtungsgegenstände zur HerstelluHg dieser fab
scheu Scheine konnten beschlagnahmt werden . Es befindet sich noch
eine größere Zahl Scheine im Umlauf . (Also Vorstcht !)

i# Luftpost Berlin —London. Vom 1 . August an verkehrt die
Luftpost Berlin —London werktäglich ab Berlin (Flugplatz Staaken )
8 .39, ab Hannover 11 .99 (Anfchlußflug ab Bremen 9 .39) , an Amster¬
dam 2 .5 , an London 5 .39. Der Flugplan London—Berlin ändert sich
nicht.

ha . Wieder durchgehende Fahrkarten nach Frankreich. Der durch
ehende Personen - und Gepäckverkehr mit den französischen Stationen
oulogne , Calais und Paris ist wieder ausgenommen. In Deutsch¬

land sind beteiligt : Bannen . Berlin , Bielefeld . Bremen . Darmstadt .
Elberfeld , Eydtkrchnen, Firchau Grenze, Frankfurt a. M . , Frankfurt
a . O-, Hagen , Hamburg -Altona , Hamm . Hannover . Karlsruhe .
Köln . Mannheim , München. Münster i . W -, Nürnberg , Pastau ,
Salzburg , Stentfch, Stuttgart und Würzburg .

£ Der neue Müllwagen . Die in der Abendausgabe vom 24.
ds, . Mts . über die neuen Müllwagen gemachte Bemerkung , man
habe die Hausbewohner veranlaßt, . „die Mülleimer nicht mehr wie
bisher direkt an den Häusern zum Abholen bereit zu stellen, sondern
diese an den äußeren Rand der Gehwege aufzupflanzen"

, entspricht
nach einer Mitteilung des Städtischen Tiefbauamtes nicht den Tat¬
sachen . Es werden vielmehr die wie bisher bereitgestellten Gefäße
durch die städtischen Arbeiter herausgestellt und nach Entleerung
zurückgebracht .

) ! ( „Warnung an alle Auswanderungsfreudigen " Unter dieser
Ueberschrift veröffentlichten wir am 25. Juli eine Polizeiberichtmel -
dumg der „Deutschen La Plata ' Zeitung " in Vuenos -Aires über das
tragische Schicksal zweier junger Deutscher - In der Ausgabe vom
24- Juni dieser Zeitung lesen wir nun folgende Aufklärung dieser An¬
gelegenheit : „Gestern sprach aus unserer Redaktion Herr Maximo
Klein , der Onkel des 1^ / . jährigen Walter Klein aus Merseburg ,
vor und gab uns über die Tat der beiden jungen Leute weitere Auf-
Ichlüste, die im Wesentlichen mit unseren gestrigen berichtigenden Aus¬
führungen Lbereinftimmen. Herr Maximo Klein , der auf die traurige
Nachricht hin vom Kamp nach Buenos -Aires gekommen ist. hatte sei¬
nerzeit auf das Drängen seines Neffen hin, diesem die Ueberfahrt
nach hier ermöglicht und ihn zu sich genommen, um ihn in der Bienen-
/Üchterei auszubilden . Als jedoch die Arbeit bei Beginn des W'nfxrs
beendet war , brachte er seinen Neffen nach hier und verschaffte ihm
eine Arbeit als Eamionbegleiter , mit der er auch zufrieden war und
einen auskömmlichen Lohn erhielt . Der Führer des Camions selbst
ist ein guter Bekannter des Herrn Klein und versprach , falls er keine
Perwendung mehr für den jungen Mann habe, ihn in seinem Bekann¬
tenkreise unterzubringen . so daß sich Herr Klein keine Sorge zu machen
brauche. Walter Klein , der inzwischen mit Jakob Otto , mit dem er
auf dem Schiffe während der Ueberfalat Freundschaft geschlotzm
batte , wieder zulammengetroffen war , entschloß sich jedoch , einen P i¬
sten in einer hiesigen Pension anzunehmen , der ihm zusagte, und eini ; e
Tage später bat lf -r auch Jakob Otto um Beschäftigung- Trotzdem
für ihn keine Arbe . t war . wurde er vom Penstonsinhaber ausgenom¬
men , erhielt ebenso wie Walter Klein ein kleines Zimmer samt voller
Verpflegung und r ie Zusicherung, bei ihm bleiben zu dürfen , bis er
eine Beschäftigung gefunden habe- Daß die Tat nicht aus äußerster
Not begangen wurde . Lewetst auch die Tatsache, daß in de« Papieren
von Malter Klein noch 20 Pesos gefunden wurden , während er von
keiner früheren Arbeitsstelle noch 40 Pesos abzuholen hatte . Es gibt
daher weiter keine Erklärung , als daß Jakob Otto den jungen und
unerfahrenen Walter Klein so zu heeinslusicn gewußt hat . daß letzterer
in einer Minute tiesttor Depression, hervorgerufen durch den krank¬
haft veranlagten Jakob Otto , sich verleiten ließ, mit ihm Gift zu
nehmen -"

?ln d«m 9. deutschen Vundes -Säng «rseft , das bekanntlich Ende
August in Hannover stattfindet , werden etwa 40 000 Sänger
j e i l n e h m e n und zwar aus allen Gauen des deutschen Vaterlandes -
Als Ehrengäste sind zum deutschen Sängerbundesfest eingeladen :
Reichsvräsident Ebert , Reichskanzler Dr - Marr . der Präsident des
Deutschen Reick»stages . die Regierungen sämtlicher Einzelstaaten .
Keneealkeldmarschall von Hind-ntburg . die Behörden der Provinz und
der Stadt Hannover . Den Festzug werden etwa 35 Musikkapellen
l>egloiten.

? Borsnzeifi « » btt Beraustalter . 1

Stadt . Konzerthaus . Es sei darauf hingewresen, daß das reizenve
Rokoko-Singspiel „Des Königs Nachbarin" nur bis inkl . Freitag auf
dem Spielplan bleibt . — Samstag findet die Erstaufführung der
Operetteneuhrit „Madame Pompadour " von Leo Fall statt.
Es ist der Direktion gelungen , für die Titelrolle Fr -tzi Arco vom
Metropoltheater Berlin für einige Gastspiele zu gewinnen . Die
Künstlerin gastiert zur Zeit in dieser Partie am Landestheater
Schwerin und schreiben dce dortigen Zeitungen » • a . : „Die Pompa¬
dour" fand in dem East Fritz Arco eine Vertretung , hie man als —
schlechthin „ klastisch " für diese Rolle bezeichnen kann. Man mutz es
einfach gesehen und gehört haben , um zu erfahren , wie eine Dar¬
stellerin mit angeborenem Eharme , mit unbesiegllicher Laune und
stärkstem Können ein Publikum widerstandslos in den Bann ihrer
künstlerischen Persönlichkeit ziehen kann- Von Szene zu Szene spielte
sich die Diva mehr m di« Herzen der Zuhörerschaft hinein , um Wieß -
lich mit ihrem letzten Chaipon den größten Triumph zu erreichen" Das
Stück selbst hat viel Humor und Witz und ist die Musik Leo Falls sehr
geschmackvoll und wirksam sodaß diese Operette auch sicher hier größten
Deifall finden wird .

) ( Kaffee Bauer . Haute abend findet Donderronzert der verstärkten
Kapelle statt Wie immer kommt ein abwechslungsreicher Programm zum
Portrag . (St -He Wc Anzeige.l

) ( St »»ts« rirnk «nzrrte. Wir machen auch an dieser Mell« aus dar
morgen (Donnerstag) M-end von s—1W4 Ubr im Dladigarten stattfindende
Konzert der Derelutgnna Lab . Posiz -tmufiker austnerksam. Die Kapelle
wartet mit einem vorzlialichen Programm auf.

Tages-Anzetger.
tRichere» NeHe im Inferatentekl.)

Mittwoch , den 30. J «N.
KonzertftauS. Opercttcnvorstellung ,DeS Königs Nachbarin - , 8 Uhr .
Stadigarten. Konzert VA — G Uhr . — Jtgltent 'che Nacht 8—%11 Uhr .
Verein der Hundefreunde. MonatSversammlmrg i. Prinz Karl. 149 U.

Sette & Ne. 309.

Leichtathletische Wettkämpfe -er Bruchsater
Futzbatt -Dereinigung 06.

Die leichtahtletischen Wettkämpfe der FBgg . Bruchsal erfreuten
sich dieses Jahr ausgezeichneter Beschickung. Es beteiligten sich nicht
weniger als 19 Verein« mit 122 Teilnehnrern . Di« Veranstaltumg wor
hervorragend organisiert und nahm einen einwandfreien Verlauf . Da
auch der Himmel den Sportlern gewogen war , waren die Bovbedi«-
gungen für die Durchführung sehr günstig. Die Kämpf« wurden am
Samstag Abend erngeleitet durch dr» Lauf

^Ltoer du»ch Bruchsal".
Dieser Lauf , der am Schloß endigte , vereinigte die Karlsruher

Rivalen K F ^ —Phönix am Start . K .F -V . lag dauernd in Führung ,
der 7. Mo " übergab mit einem Vorsprung von 4 Meter , di« der
hrrvovagcud ch. ,ende Suhl von Phönix bis auf 1 Meter aufhol««
konnte. Die sctilußleute Kri^ er und Dietz lieferten stch amen erbit¬
terten Kampf , der den KFV .-Mann mit einem halben Meter als Sie¬
ger der Staffel sich. DMch diesen Sieg errang stch der K.F -D-
den dreimal zu gewinnenden Wanderpreis der Caooi Zigarettenfabril
zum 2- Mal .

Der Sonntag Bormrttag galt nur de» Ausscheidungskämpfea, die
fich wegen der großen Konkurrenz bis zum Mittag hinzogen. De»
Nachmittag wandte sich natürlich das Hauptintereste zu, da di« Ent -
scheidungsläufe spannende Kämpfe erwarten ließen . Di« Einleitung
bildete die 3 mal 1000 Meter Staffel . Lohrmonn kann geg«« Das-
seit Phönix 10 Meter Vorsprung herausarbeiten , die Amberger in
50 Meter Vorsprung verwandelte . Braun als Schlußmann verliert
noch gegen Ortner 10 Meter - K .F .B . IL wird beim i . Wechsel über¬
rundet . Der 299-Meter -Lauf sah zwei Phönixler als erste im Ziel .
Die Zeit ist vorzüglich, wenn man bedenkt, daß alle Läufe auf einer
200 Meter langen Grasbahn stattfand ««, und beispielsweise die 290
Meter Läufer 4 scharfe Kurven laufen mußten . Der 199-DleteröLass
für Damen sah Frl - Weber sicher gegen die Karlsruher Mädels in
Front . Der folgende 1509-Metev -Lauf brachte einen selten schönen
Endlanf zwischen dem badischen Meister Ortner und zwischen Welt¬
mann Kaiserslautern . Immer wieder versucht der Kaiserslauternep
Ortner zu überholen . Doch mit unglaublicher Energie weist dieser
jeden Vorstoß zurück. Regem Jntereste begegnet« der Fußbattweitstoß
der seit mehreren Jahren von fast allen Sportfesten verschwunden ist..
Müller , der Mittelläufer des FE . Pforzheim siegte mit einem 59»
Meter -Kick . Die 199 Meter wurden eine sichere Sach« für den bad.
Meister Suhl , der mit 3 Meter Vorsprung gegen Mannhardt siegte ,
Scharfer Kampf um den 3 . Platz . Zu einer Sensation wurd« der
5000-Meter -üauf des süddeutschen Meisters Walz-Landau . Dieser über,
rundete alle seine 19 Mitkonkurrenten und riß durch seinen glänzen¬
den Stil alle Zuschauer zu lebhaftem Beifall hin - Nach grandiose«
200-Metrr -Tempo Endspurt ging er als Sieger durchs Ziel . In wei¬
tem Abstand folgte Baden -Baden und K .F .V . Ich glaube bestinmnt,
daß Walz bei gleichmäßiger Verteilung seiner Knrft unter 16 Minute «
laufen kann. Bon der 4 mal 109 Meter Staffel war nicht viel ja er¬
warten , da sie als Pendelstaffel gelaufen wurde . KF -V . hatte dabet
insofern Pech , als feine beibnr Mannschaften , da sie wegen der unge¬
wohnten Uebergabe den Stab verloren , schon im Vorlauf ausschieden.
Der Endlauf sah Phönix Karlsruhe als überlegener Sieger mit Faist ,
Morlock . Braun , Suhr . Saarlouiis wurde im Ziel noch von Land««
abgefangen .

Die Damenstaffel wurde regulär gelaufeu und brachte dem K^Z-B.
mit Mecklenburg, Twele , llibel , Groß in guter Zeit einen sicheren
Sieg . Ueber 890 Meter gab es wieder ein spannendes Rennen , Braun
fuhrt vom Statt bis zum Ziel , gegen Schluß hartnäckig bedrängt von
dem Pirmafenfer Dauenheimer . Vifcher KFV ist dem Tempo nicht ge¬
wachsen . In der anschließenden Olympischen Staffel lief nur KFV . 11.,
die den PhönirmMnschaften nie gefährlich werden konnte- Die Zeit
ist in Anbetracht der vielon Kurven sehr gut . Allerdings lief Phönix
feit langem wieder komplett. Phönix I : Amberger , Suhr , Goffert,
Morlock . Phönix II : Welfchinqer, Dietz . Braun . Schiatter . K.F -B . II :
Steis, Schuhmann , Berberich , Mannhardt . In dem 490 Meter -Lauf
konnte Faist unangefochten siegen . Die Wurfkonkurrenzen brachten
Dr . Ofchmann-Mannheim 2 sichere Siege in Speer - und Diskuswerfen .
Bei den Damen war Frl . Liesel Weber mal wieder in Form . Sie
konnte nicht weniger als drei Siege erringen - Im Weitsprung er¬
reichte sie 5,19 Meter , womit sie die Leisttcng der Siegettn bei den
vorjährigen deutschen Meisterschaften um ein beträchtliches Lberbot.
In den Wurfkonkurrenzen dominiette in Abwesenheit von Jlg - Karls -
ruhs Frl . Eberle -Pforzheim . die die Fähigkeit in sich hat , binnen kur¬
zem ihre Leistungen weit zu verbessern. 2 erste Preise und zwei zweite stnd'
bei der Konkurrenz atterhand - Die zum Schluß stattfindende Preis¬
verteilung brachte den Siaffelstegern Pokale , den 1 . . 2 . und 3 . Plaket¬
ten, und schließlich den 4 . künstlerisch ausgefübrte Plaketten . Eine
Cpottlichkeit soll hier nicht vergessen werden : Als der K F -B -Mann¬
sälast der Caovi -Wanderpreis übereicht wurde , erhoben llch die Phö¬
nixler und brachten den Sportsruf auf ihre Rivalen aus . Noblesse
oblige ! Sonst kam Phönix mit 5 Pokalen , vielen Plaketten , Diplo¬
men bei der Preisvetteilung am besten weg .

100 Meter Anfönger . 1 . Schichmann !VFB . 11.9 Sek. . 2- W . Ztinmer -
niamn , SaarloufS , 12-3 Sek-, 3- WenPel , PHSirix Karlsruhe, 12-4 Sekunden.

200 Meter -Lauf für Senioren. 1 . Fasst , Phönix Karlsruhe, 24 .2 9et ,2. Morlock , Phönix Karlsruhe, 25 .6 Sgk.. 3- Schmidt , BadenssLaLa».
25 .7 Dckundem .

1500 Meter -Lauf. 1 . Ortner, Slail-Zt F .P . 4Ü3 Min., 2. Weitmmm ,
Staff« Stottern, 4,24 Min., 3- Metz , Naarlbrücken 4-35 Mn .

Speerwerfen. 1. Dr. Ofchmaun. Mmmch - Dg. 48 .79 Mete«, % «ward .Fr . BMl , 44 .99 Meter , 3. Anumn . SaarlcmlS , 44.10 Meter .
Fuftballweiistotz . i . Müller, F .C. Pforzheim, 59.59 Meter , 2. Otto

Kohl, F .Dgg. Bruchfal 48.70 Meter . S. Furch, 1. FE . Pforzhei« . « chü
Meter .

100 Meter für Senioren. 1 . Suhr , F .C Phönix. 11.4 Sek. , 2. Mann
Hardt Karlsruher Fv. 12 Sek -, 3. Lasch , Bühl, 12 -1 Sek

100 Meter für Junioren . 1 Schmcid, Baden -Bad«« . 11.6 Sek , 2. LaichBühl 11 .8 Sex . , 3. Busch . 5kFB. 12 .1 Sek-
5000 Meter-Lauf. 1 . Walz . Landau , SUtd . Meister, 16 82 Min . , 2. Kai-

fer , Baden-Baden 17 .43.7 Min. , 3. HSserer. KFV . 17 .48 .4 , 4. Zitz KFV .
3X100 Meter-Staffel. 1 . Phönix-KarlSruhe 8.23, 2 . KFV. I 8S2 .4,

3 . KFV . II .
Weitsprung . Schmid . Leichtathlettöorverein Baden -Baden, 6-30 Meter ,2. Dovler . Baden -Baden . 6 .2g Meter , 3 . Weirtzel . Phöntx-StartSrich«,

6-04 Meter . 4 Suhr . Phöriix -StarlSruh 5 .89 Meter.
4x100 Meter -Pendel-Siatfel. 1 . Phönix- KarlSruhe48 .2 Sek-, 2- V.fM.

Landau 40 Sek. , z . Svielvereinigung Saaloicis 49 .1 Sek-
800 Meter . 1 . Braun Phönix-KarlSruhe , 2.5 .9 2. Dauenhcmer, F-E

Pirmasens 2 .6 .1 . 3 . Wittrin. Saar 05 SaarLrücken 2 .16 .4.
Kugelstotzen. 1 . Goarös , Athl .-Sportvere,« Bruchsal 11.48 Meter.

2. tzlmaiin. SaarloiriS 19.05 Meter , 3. Dr . Oschmann. Mannh. Lg . 1986.
Olympische Stafsel. Phönix- StarlSruhe 1 . Mannschaft 3 .41 Min.,

2 . Phönix-StalrSnche 2. Mamaschaft. 3.44 . 3 . StarlSt - Dv. 3 .48 4. SaarloutS.
DeSUcS . 1 Dr. Oschniann. Mantthm Ta. 34 .65 Meter , 2 . Born« Ps-R.

Landau 33 87 Meter 8 . Goaröf Athl Sportverein Bruchfal 32 -88 Meter .
400 Meter. 1 . Faist. Phönix-StarlSruhe 54 2 Sek., 2 Schulten . Saar -

loufs 58.2 Sek . 3. Snndmeffer 1 . F .Cl. Pforzheim 56 1 Sek.
Dreikampf , l . Dorne Landau 187 Puntte . 2. W .'vhel . Phön r K -chS.

ruhe 146 Punkte . 3 . Schmid . Baden -Badn 142 Punkt . 4 . Suhr PHSntx-
StarlSruhe .

Damenwettbewerbe - -Kngelstotzen. 1 Frl Eherk«. F .G . Pforzheim,
7.44 Mater Frl . Ukhel . StarlSr . Fv. 708 Meter, 3 . Frl . MecNendnrg
KFP . 85 Meter .

100 Meter . 1 . Sssel Wcaber . yvg. Dnuchfal. 18 .4 Sa . 2- FrSuli« Srvtz
Starlsr . FP . 14.4 Stt . 3 . Uibel . Kid- 14 5 Sek .

Weittnrung. 1 . Liiel Weber . Vereintaung Bruchsal . 5.19 Meter, 2 Frl .Eberl« FC . Pfortzbeim 4.77 Meter. 3. Frl . Wadiss» Küv. 4SI Meter
4x100 Meter-Staffel. 1 . KarlSr . Futzbalkverein 56 Stk , 2 - SHortklnb

Mannbim 62 -8 ®ef.
Di»lus - 1 . Eberle F C . Pforzhim 20 .19 Meier- 2 . Frl . Mecklerchura ,

KarlSr . Fv . 10 53 Mater . Frl . chladitsch , KarlSr. Fv. 17-52 Meter. 4. Her.
lan . F .C . Phönix 16 Meter.

Dreikampf . 1 . Lisel Weber Ba. Brttchfal . 61 Punkt« 2 Gherle , F .C.
Pforzvssm 35 Punkt - 3 Luh , V . f. R . Mannheim 27 Punkt«.

Wanzolin Mtrke „ A. S.
" das booto Wanzen-VerülgtiTif'--

mitle! ; gewährleistet eine absulut sichere Brut-
vemichtiinir . Erhsltl . in Flaschen von 60 A an

Ctaem . Fabrik der O. V . G . U . Anton Springer
EtUmgeratraBe 51, Telefon 2340,
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Berline » Schluß - und Nachbörse vom 29, Juli
Im weiteren Verlauf der Börse kam auf einzelnen Gebieten größe¬

res Angebot heraus , was eine kleine Abschwächung zur Folge hatte .
Petroleumaktien konnten die ersten Kurse allgemein oahauvlen. Leb¬
haft gefragt waren Elektr . Hochbahn, in denen so gut wie gar kein
Angebot vorhanden war . Heimische Anleihen etwas niedriger . Im
übrigen sind folgende Einzelheiten zu verzeichnen: Akkumulatoren
26,9, A.E .E . 8.9 , Deutsch -Luxemburg 50, Hohenlohe 20 625 , Ilse Berg
14.875, Orenftein 13 -75, Rhein . Vrauntohle 27.875 , Nordd. Lloyd 5.Bant für elektr Werte 4 .675 , Diskonto Kommandit 10.8.

Stuttgarter Börse vom 29. August.
Ir . Die Börse verkehrte in fester Haltung bei weiterer Erhöhung

der Kurse. Es notierten : Hyp.-Bcmk 0 .95 , Notenbank 50 , Vereins -
bank 2.25. Spinnereien : Erlangen 8.75, Kolb u . Schule 8 .5 .
Kattun Hendenheim 71 , Filzfabriken 21, Kottern 30 , Pfersee 16.
Branerei en : Ehlingen 6 , Rettenmeyer 144 , Württemberg -Hohen-
zollevn 8, Wulle 6.25. Maschinen - und Metallwerte :
Daimler 2.65 , Feinmechanik 13.8, Hohner 17, Junghans 7 75 , Koch 7.25 ,Köln-Rottweil 7 .4 , Laupheimer Werkzeug 14. Magirns 1 .8 , Maschinen
Ehlingen 8 .4 , Hesser 3 .5 . Weingarten 12 . Neckarsulm 4-3 , Württ .
Metallwaren 40 . Nährmittelwerte : Knorr 3 .4 . Kaiser Otto
1 .1 , Konserven Leibrand 0 .47 . Otto Krumm 1 -15, Stuttgarter Zucker
3 -8 Uebrige Werte : Bad . Anilin 1575 , Zement Heidelberg
10 .^5 , Germania Linoleum 10 .8 , Kammgarn Bietigheim 39 , Salz Heil-knonn 50 , Sekt Wachenheim 10 .25 . Verein Deutscher Oelfabriken
22—19, Bremen Bestgheimer Oel 16 .25, Südholz München 10 , Ziegelei
Lrrdwigsburg 5 .25.

Waren und Märkte.
Herliner I 'roflnlttfrUor .'» «' vvvi 20 .Juli .

.. Di « amtlichen Notierungen : Weizen , mark. 187—192 . Roggen,mark. 140—146. Wintergerste 157—164 . Sommergerste 164—173
Hafer , mark. 149- 155 . Weizenmehl 25K—28K - Roggenmehl2114—23 V, . Werzenkleie 10.50- Roggenkleie 10 80 . Raps 280—285
Leinsaat 370 . Viktoriaerbsen 21 —23 . Kleine Speise-Erbsen 15— 16 .Futter -Erbsen 14 .50 . Peluschken 14 . Ackerbohnen 14—15 . Wicken
15- 16- Lupinen , blaue 9 .50—10 , gelbe ohne Angebot . Rapskuchen
10.50— 10-60 . Leinkuchen 20. Trockenschnitzel 9-10—9,30 .

Hamburger Warenmarkt vom 29 . Juli ,
Kaffee : Platz - wie Jnlandverkehr behielten auch heute ruhiges

Geschäft bei festen Preisen , während Abschlüsse mit Brasilien zurZeit ausgeschlossen sein dürften . Was von drüben an Offerten vor»
lag — und das war sehr wenig — zeigte unveränderte oder nur um
1—2 sh niedrigeren Preis ; was im Hinblick au fdie Höhe der gegen¬wärtigen Forderungen zwar nicht viel bedeutet , aber vielleicht dock
auf eine ruhigere Beurteilung der Marktlage seitens der Abnehmer
fchliehen läßt ,

Kakao : Für greifbare Ware zeigte sich etwas Begehr , während
Abladungsware vernachlässigt blieb . Die erste Hand wir auch heute
nicht mit neuen Offerten im Markt , doch blieb die Tendenz draußenweiter sehr fest .

Reis : Während die Berichte vom Ausland weiter fest lauten , istdie Umsatztätigkeit hier ruhiger geworden. Die Preise blieben un¬verändert . Man nannte Burmah II loko mit 16 sb und BurmahBruch A I mit 13/9.
Auslandszucker : Die Geschäftstätigkeit ruhte heute fast gänzlichDie Preise und die Tendenz blieben jedoch umrerandert . So rvur^

den tschech . Kristalle Feinkorn November—Dezember mit 20 , Java
August-Abladung mit 22/3 , Juni —Juli -Verschiffung mit 21/9 ge>

Deutsche Weihzucker Kristalle notierten loko 22/9 , August22/1/4 und November—Dezember 18/114.
Schmalz : Bei sehr fester Tendenz notierte amerikanisches 3414,raffiniertes 35 und Hamburger 37% Dollars je 100 Kilo netto .Getreide : Die Haltung des Marktes war bei leicht anziehenden

Preisen etwas fester . Man zahlte pro 1000 Kg . : Weizen 180—195,Roggen 145—155, Hafer 150- 160 , Wintergerste 170- 180 , Sommer¬
gerste 180— 190 , Auslandsgerste 195—205 , Mais 150—160 Mark ,
Raps 14—15, Hirse 8—8M , Leinsaat 16—19 Gulden .

Futtermittel : Das Geschäft ist ganz minimal , sodah der Markt
vernachlässigt ist . Tendenz uneinheitlich , später befestigt. Man
nannte Hafer 7 .50, Mischfutter 9 .50, Wiesenhcu, gebündelt 6 , Preß »
stroh 3 .50 pro Zentner in Rentcnmark .

Mehl : Tendenz fest . Man zahlte je 100 Kg . waggonweise ab
Mühle bczw . Station : Weizenmehl : Auszugsmehl hiesiger Müh¬
len 38 . Bäckerin ehl hiesiger Mühlen 32, Inländisches Auszugsmehl
30 . Inländisches Weizenmehl ( 70mozentig) 26 Mark . Amerikanisches
Weizenmehl 7—8 1/* Dollars . Roggenmehl : 70proz. Roggen-
Mehl hiesiger Mühlen 27.75 . Roggengrobmehl hiesiger Mühlen 21 .75,
70proz . Roggenmehl inländischer Mühlen 23 .50, Roggengrobmehl in¬
ländischer Mühlen 19 Mark .

★
Zucker, Magdeburg . 29 . Juli . Lieferung in 10 Tagen 2314—23^4Mark , in 4 Wochen 22 ^ —2234 — 23—2314 Mark .
Baumwolle . Bremen . 29. Juli . Schluhkurs : American fully

middling good colour 34.89 Dollarcents per englisches Pfund .
c Metalle

Berliner Metallmarkt vom 29 - Juli . Elektrolytkupfer 126 .50,
Raffinadekupfer 1 . 10—1 .12, Original -Hütten -Weichblei 0 .60—0-02,
Original -Hütten -Roh - ink , Preis des Zinkhüttenverbandes 0 .58—0 .60,
Rtmelted Plattenzink von handelsüblicher Beschaffenheit 0 .50— 0 .51
Origlnal -Hütten -Aluminium 2 .20—2 .30 , Bankazinn , Strattszinn .
Australzinn in Berkäuferwahl 4 .80—4 .65 , Hüttenztnn 4 .50—4 .55 , Rein .
Nickel 2 .30—2 -40 , Antimock Regulus 0 -64—0 .66 , Silber tn Barren
fl Kilogramm feint 90 .50—01 .30 .

Pforzheimer Edelmetallkurfc vom 29. Juli : Heute wurden hier
folgende Edelmetallpreise genannt : Barrengold das Gramm 2 .7814
G . -M . (Geld) , 2 .80 G .-M . (Brief ) . Platin das Gramm 14 .75 E .-M .
(Geld) , 15 .00 E .-M . (Brief ) , Feinsilber das Kilogramm 90 .50 E . -M .
( Geld) , 91.50 E . -M . (Brief ) . — Notierungen von 11 Uhr vormittags
Tendenz ruhig . (Mitgcteilt von der Darmstädter und Nationalbank ,
Fil . Pforzheim ) .

Der amerilanischc Eisen - und Stadlmarkt . »Iran Trade Review " ,
Elevcland , Ohio , kabelt : Die Preiskommtffjon verftinte die A/bschafsiina der
Prclsslcllung sllr Stahl Frachtbags PittAnirgh mit 60 Danen Ziel , um den
Wettbewerb zu beschränken und eine günstig-.-re Handelc-praxiS zu ermöglichen.
Die Stahlcr ',Niger wollen gegen die neue Praxis bis zu den höchsten 20t»
stanzen anfämWen . Di ? Markttag « bessert sich langsam , cbonso die Pro »' diiktion . Die Standard Oil Eonchanv kaufte 8000 Tonnen Röhren für
Exportzwecke Japan 12 000 Tonnen Feinbleche. Die britischen Hochofen »
Werk - ermäßigten d,-n F-erromanganpreiS a>uj 105 .00 Dollar . Die Oel-
indnstric tritt tn zunehmenden Masze als Käufer ans . Die Rohrwalzwerk «
find mit 60 —70 Proz - nt ihrer Leistungsfähigkeit beschitftiat. Aiich ' der Weis! »
blechmarkt wird lcbhaier . Dchtenen-Bestellnngen aachen nur spärlich ein.
Rus- sür Ersahzwicke herrscht Nachfrage nach Material .

Industrie und Handel.
Die Abschlüsse der Badischen TchiffalirtSkonzcrn .Gesellschaften.

Die Leu ' adischcn Schi>fsahrtSronzern bifdcnd- n Gesellschaften Mhciln«
fchtkfahr»?!. 6 wem. Fendel Mannheim und die Badische ANiengel-rrcschast
für 3M)citu"ct.%ü ■ rt ,md Seetransport Mannheim tcgt 'N in der o . G .-B.
ihre GefchLfte . rechte für 1928 vor . ES deitzt darin : Infolge der allg-tmcin
b .ttannten Verbältnifie ruhte die Rhefnschiffahrt vom Janmar bis Jahres¬
ende und der Betrieb ruhte vollständig . Die Lag« der Rheinschttfahrt kann
km allgemeinen nickt günstig beurteilt werden . Mit den größten Sorgen
Uertolgt die Schiffahrt die Tarifmatznaihmn der Eisenbachn. Diese Tarife
können mir als Kampftarif - gegen den Rhein bezeichnet werden . Schon
der Rornlal -Giitertaris der Eisenbahn sagt der Nbcfrisclni

' iahrt den Kamps
au , da die kurzen Entfernungen , welche besonders für t>--« und Auft '-Hr
Von Gütern fiir die Rheinumschlagpläpe in Betracht T(h, ,m '-, tarifarisch
a»önahmÄweis« hoch geHEen sind. Das« komoikn alle .. .öa»«hen Neb« o-

acjhühren. die früher umvÄannt waren . Insbesondere der Oberrhein hat
unter dieser TarifpotUik sehr schwer zu leiden . Die Industrie tn den Ober -
riheingebieten hat sich sür den BeMg ihrer Rohstofte und den Absatz ihrer
Fabrikate von jeher ans di« Verladung über den Rhein eingerichtet . ES
ist allgemein bekannt , daß sich der Handel infolge der günstigen natürlichen
Lage der RheinmnschlagSplötz« an diesen Plötzen anfiediftte und diese zn
Lager» und Äapelplätzen machte. ES ist Wetter allgemein bekannt,
datz sich viel« Industrien tn DUddeutschlaud angestodelt haben , mit Rück»
tzcht auf dt« natürlichen günstigen Dransportverhaltnilse auf dem Rhein .
Dies« gong historische Entwicklung hletbt mm ans einmal unbeachtet. Seit
Jahren bemühen tzch denn auch dt« Rheinschilsahrt und die süddeutsche
Wirtschaft um die Einführung von sogen. Wafferunrschlagtartsen .
Nur sür Kohlen ist zum Teil den dringenden Wünschen der Interessenten
entsprochen worden ; dt« Einführung der Wasiermufchlaatorsf « sür alle
übrigen Güter Ist V>S jetzt immer wieder hinattSgeschoben worden . Eine
weitere Verzögerung würde der ftiddeutschen Wfrtschasf und der RhetnickÜft -
sahrt dt« allrgrötzten Schäden zufügen . Die früheren deutschen Eisenbahn ,
vevwaldilngen haben alle? atofgeboten. um den Rheingüterumschlag z»
hoben . Es wurden zrühr zugunstn der Rhrinumschlagsplätze Ausnahme »
tarfte eingeführt , bei dcren>Anwndung nicht nur di« Rheinschiffahrt . In »
oustme und Handel , sondern auch dt Eisenbahn zufrieden war . In den
letzten Monaten olgt ein MuSnahinetarif dem andern , aber nicht zug»mft>en
des Transitverkehrs von den deutschen Seeihä -en nach dem Auslände oder
von dem Ausland nach den deutschen Seehäfen . Eisenbahn und Schifs-
fa-brt sollen eigentlich zum Wöhle des Laude ? und zum Wohic von Indu¬
strie und Handel innig zusamiueNarbelten . Leider ist die? nicht der Fall ,
sondern die Rhetnschiftahrt wird von der Eisenbahn ms KonMtrrent de.
trachtet tmd^ nnir von diesem Standpunkte an ? find di« vielen Au Snahnte»
tarife zu «Dunsten der Rhiuschtffahrt und di » Verweigerung der Wafier«
tmischlaaSarife zu versieben. ES mutz dringend gefordert werden , datz di«
Tarifpolitik der Eisenbahn recht bald eine Andere wird >md datz man der
.Rh »tntchisfahrk und dem natfirlichen Versorgnnasaebict durch die Rhein «
fchsffahrt ln der G-ftaltima der Sisenbadntartie Rechnuna trügt . Daran
ist nicht nur die Rbeinschisfahrt , sondern auch da? gesamte süddeutsche Wirt »
schastsgebiet interefftrt .

Die RheinschiffahrtS -A .-G . vorm . Fendel erzielte einen Brutto -
übnschiltz von 113 359 .97 Bill . M , von dem nach ALzug von 106 306 .15 Bil¬
lionen Jt Unkosten ein Reingewinn von 7063 .42 Bill . M Übrig bleibt , der
auf neue Rechnung vorgetragen werven soll . Die Bilanz zetft 30 078 89
Bill M Kassa , 128 Bill . M Wechsel 1593 632 .98 Bill . M Debitoren ,
14 980 Bill . M Materialien . 176 000 .02 Bill . M Effekten Und 1 807 7G6 .43
Bill . Jt Kreditoren . In der unter Lcfttng von Gcheimrat Dr . B r o s t e n
( Mannheims stehenden ordcnlicben Gen -ralversammlung waren 6 . Aktiv »
Ullrc . darunter auch Staatspröfident Köhler als Vertreter des badischen
Staat ? , mit 3890 Mlien und ebensopicl Stimmen vertreten . Der dividen »
dcnlose Abschluß mi Reuvortrag de ? Reingewinns wurde genehniigi und
die auf der TagSordn -ung stehende Vorlage der Goldmark-Erössnungsbltzauz
aus Vorschlag per Verwaltung abgesctzt, da die Gegenwart gerade für die
Rhciuschtssnbri grundlegende Aenderung -' N bringen kann.

Die Badisckie Atiengcsellschaft sür Rheinschiffahrt und See »
t r a n S p o r t hielt unter d--m gleichen Vorfitz und in Vertretuna von fic»
ven Akionfiren mit 2953 Stimmen gleich daran anschlietzeird ihre ordent¬
liche Generalv --rsam-ml»ng ab . Der Bruttogewinn betrögt bet fhr A3 94,3 .61
Bill . Jl die Unkosten crorderwn 306 890 .20 Dill . Jt UM der Rhcinaewinn
stellt fich wie bei Fendel aus 7 05.3 .42 Bill , u . In der Bilanz fi - ben Ge»
böude mit 13 261 .83 Bill Jl . Kaste mit 4326 .88 Bill . Jt , AuSstöude mit
1810 95447 Btll . M und Verbindlichkeiten mit 18614 -9 .78 Bill . Jt zu
Buck. Die GeneralversamMima stimmte auch vier dem Vorschlag der Ver ,
Ivalduna auf R -uvortr -aa deS Reingewinns und Wletzuna der Vorlage einer
Glodmark -EröffnunoSbilanz in . Die turnnSaetnötz an ? dem An-lfichtSrat
guSfch-cidenden AufficktSratsmitgliader Geheimrat Dr . Brofi -n ( Mannheims
und JultnS Fügen ( Lud-wigShafcn ) wcird»n einstimmig wideracwöhlt . n .

*

o Lanz in Mcmnhcim will selbständig bleiben . Die von der
„Frankfurter Zeitung " in ihrem ersten Morgenblail vom Dienstag
gebrachte Notiz von der angeblichen Uebcrnahme der Firma Heinrich
L a n z -Mannheim durch die Firma R . Wolf A .- G . in M ?./dcburg -
Vuckau ist vollständig unrichtig und daher absolut nicht Scn Tat¬
sackzen entsprechend . Richtig ist dagegen , daß Verhandlungen
schweben . Diese von der Firma Heinrich Lanz geführten Verhand¬
lungen sollen die Frage klären , ob es für die Firma Heinrich Lanz,
die nach wie vor ihre volle Selbständigkeit bewahren wird ,
zweckmäßig ist , eine Interessengemeinschaft engerer oder weiterer
Art einzugehen.

a . Siegfried Baiser u . Komp. m. b . H . in Mannheim . Da? Stamm -
kahftal ist von 1,2 Mill . Jt auf 4800 G-oldmvrk umigeistellt und der Gesell»
schastSvcrtrag dcmcntsprcchcM geöndert . Die GeschöstSführer Moritz Weck
-and Lu-dlvig Frank find als EtefchöjiSführer cvuSgesckieden .

a . Waytz u . Frcytag A . -G . , Neustadt a . d . Hardt . Die ordentliche
G --ucrglvcrsgmmlimn zur Genehmigung des GefchöftSberichtS, der Bilanz
mit Gewinn - und Vcrliiftr .'ckmung iür 1923, 2̂4 Veschlubfaffung über
die Verwendung der Rcin -zelvinnS wird a>m 16 . ugiiü im Sastlbau zu
Rcufkadt a . d . H . abg -haltcn .

a . Leo Jafobj u. Eo . Frankfurt a . M . Di : F ;rnr ». hat mit thron
Kontrahcnten «in frenndschastlichez Arrangement aut dar Bast? abne»
schiofien . daß 40 Prin - nt der Schuldsummen in Raten bezahlt und sür svci«
4- 25 Prozent BesscrUngSschcine gegeben werden , so datz sömtltche
Schwierigkeiten endgültig behoben sein dürften .

Banken und Geldwesen.
Der deutsche Gesetzentwurf über die Industrie -Obligationen .

Das „ Echo de Paris " bringt Einzelheiten betreffs des deutschen
Gesetzentwurfes über dis Industrie -Obligationen , der soeben seitens
der Regierung der Reparatlonskommisston zugelettet worden . Danach
müssen alle deutschen industriellen Firmen , die mehr als 56 006 Mark
Kapitai haben , die Last der neuen Obligationen tragen - Die Groß¬
industrie (Stahl , Eisen, Kohlen ) ist mit 20 Prozent verpflichtet , di«
Äkaschinünfabrikcn und elektrischen Werke mit 17 Prozent , di« Ehemi¬
schen Fabriken mit 8 Prozent und die Textilindustrie mit 17 Prozent .
Tie Obligationen sollen von einer neuen Bank ( Bank für Industrie .
Obligationen ) ausgegeben werden , deren Aufsichtsrat aus vier Aus¬
ländern , drei Mitgliedern der Reparationskommission , sieben deutschen
Delegierten , davon 4 offiziellen Vertretern der Reichsregienung . also
aus insgesamt vierzehn Mitgliedern besteht. Diese 14 Mitglieder
wühlen mit einer Mehrheit von 10 Stimmen den Präsidenten . Außer¬
dem wird von der Reparationskommissirn ein besonderer Kommissar
auf die Dauer von fünf Jahren ernannt . Haltbar für sämtliche Ovli -
gationen . für Zinsen und Amortisationen ist die deutsche Reichsregie-
r» ng . Bleiben die Leistungen aus . so ist der Kommisiar berechtigt,
nach einem Monat Verzug die fehlenden Summen aus den Steuer »
einkünftcn des Reiches zu erheben. Rückerstattung dieser Summe an
das Reich wäre dann Sache der deutschen Industrie . Für die Dauer
der fünf Jahre wird außerdem von der deutschen Rvgiernna gemeinsam
mit der Reparationskommilssion ein Schiedsrichter gewählt , zu desicn
Verpflichtungen die Entscheidung aller Streitigkeiten zwisckien Repa »
rationskommission, dem Kommisiar . der Reichsbank und der Bank für
Jnduftrie -Ohligationen gehört Einigen fick Reichsreg'.crung und
Reparationskommisii m̂ Über die Wahl des Schiedsrichters nicht , so soll
die Wahl durch das internationale Schiedsgericht im Haag vovgenom»
men werden . Der oben erwähnte Kommisiar hat die Tätigkeit der
Bank für Industrie -Obligationen zu überwackien und besitzt auch das
Recht , die Obligationen bis zu 50 Brorent zu verkaufen. Ben Firmen
mit einem Kapital von über 1 A Millionen Goldmark kann nur ein
Drittel der Obligationen verkauft,werden . Die dwitlchs Industrie hat
einen Monat lang das Vorkaufsrecht fiir Wese Obligationen , die so¬
lange steuerfrei sind , als sie sich nicht -n Händen von Privatpersonen
befinden. Die Bank für Industrie -Obligationen erbält . wie das „Echo
de Paris " weiter meldet , ein Refervckapital von 10 Millionen .

*
K-irlsrutzkr LebrnSvcrficherungSlmnI. A .-G., Karlsruhe . Die am 28 . Juli

adgchaltenc Generalversammlimg aenehmigte elnsftmmia den M >sckl>utz tür
1923 . sowie die von VorstaM und AufstchtSrat vorgelsate Gokdmarrcrörs »
trungShilan , ans 1 . Januar 1914 . DaS Aktienkapital von 30 000000 Jt ist
(ruf 1200 000 Goldmark umgestellt unter Ejnstrllnnq einer Kapstckentwer»
tungSkontoS von 871 997 M dessen Tilgung durch ein Konsortium gewähr ,
leistet Ist . Di« geschäftlich » Entwicklung seit DtaLilifieuung der Mark wurde
als ganz bclrie -dlgend begelchnct . IN der kurzen fieit viS Eud« Jccni d . IS .
hat flch die Dank dank ihrer umisafi -nDen Ovganisalwn schon eine« Gold »
auwwerficherungSvevand von 101 MLlljonon Mark «elkchatzft« , . . ,

Interessantes vom Getreidemarfct „
Die fast ununterbrochene Steigerung der Preise an den

Nischen Eetreidemärkten hat sich mit einer Unterbrechung von 3^
ren Tagen weiter fortgesetzt . Am letzten Mittwoch nahm die ^
wcgung direkt stürmischen Charakter an . Ob diese Hausiee wck ^nur auf ungünstige Erntenachrichten jzurückzuführen ist, «UV ,
nach den neuesten Berichten ^ was zweifelhaft .

Aus Chicago wird nämuch von einem Unternehmen
das — sollte es sich verwirklichen — geradezu revolutioniereno „
amerikanischen Markt und damit den gesamten Weltmarkt » ' Jj,
slusien könnte. Der Plan geht darauf aus , die führende» "
amerikanischen Getreidefirmen mit den Farmergenosienschakten
einigen , um die gesamte Ausfuhr oder doch einen namhasren ^
unter eine einheitliche Kontrolle zu bringen . Entscheidend ws
Macht der einzelnen Eetrcideorganisationen in der Union w u,
Besitz der Elevatoren , die der bei weitem größte Teil des am« ^
nifchcn Getreides passieren muß . Das bekannte Zertifikatsyst̂ ^
Behandlung und Konservierung der Ware und die Eigenart ^
Nordamerika außerordentlich durchgcbildeten Warrantsystems
gen, wie gesagt, die Lieferung an die Elevatorengesellschaften- ^
fünf größten Getreidekonzerne sind : Armour Grain Company .

' )
bäum Grain Corporation , Rofenbailm Brothers , Bartlett FE
Co ., I . C . Schaffer L Co .

Die Armour Grain Company besitzt in Chicago allein ^
Elevatoren , deren jeder ein Fasiungsvermögen von etwa
Tonnen hat . Solche Mammutfpeicher bestehen auch in den
Produkttonszcntren wie Kansas City und St . Louis . Wenn es
fache werden sollte, daß die genannten fünf Firmen ( tbo bT ^
mit den etwa 5060 bisher genosienfchaftltch betriebenen Eleva'

^
gefellfchasten der Farmer vereinigt werden sollten, so würde " ^
Trust angeblich 60 % der gesamten Getreideernte kontrollieren ,
nicht nur das Ausfuhr - , sondern auch das JnlandsaefchäK fozui
beherrschen . Daß der Präsident der Union diese Bestrcbunge >^
übrigens an sich nicht neu sind , sondern schon seit Jahren ven1

^
billigen sollte, erscheint zunächst nicht ganz glaubhaft . 2 ^ "

^
würde für die Hochbewegung der vergangenen Woche an den .
kaniichcn Märkten hier eine gewisie Motivienmg zu finbeit K

Der mit Spannung erwartete Julibericht des nnrerikau
Ackerbaumtnisteriums isi keineswegs so ungünstig ausgefallen ^
man von einer erheblich schlechteren Ernte in Weizen w
sprechen könnte. Die voraussichtlichen Ergebnisie lauten :

GkiamtertrE ,
i-

785^
30M
1229
198

DurchschniftSstand
in Prozenten tn :

1 . 7 . 24 1 . 7 . 23 1 . 7. 24
77,9 76,8 543
81,2 82,4 197
72 84,9 2515
-0,9 83,5 1356
•*0,2 86,1 170
. 0,9 75 65

Winterweizen
FrÜhsahrsweizcn
Mais
Hafer
Gerste
Roggen

Daß die Roaacnerzeugung der Union überhaupt keine gr °w 0
spielt , ist aus obiger Ziffer , die einer Menge von zirka 1 .° zft
Tonnen glcichkomt . zu ersehen . In Mais allerdings sisi« d' ° . . p
sichten recht ungünstig . Für die W e l t v e r s o r g u n g in ^
aber die Union längst ihre beherrschende Stellung an Arge »„t
abgegeben. An den europäischen Küsten ist selbst aus der A
Porjahrscrnte nur wenig nordamertkanifchcr Mais gellE ^ l»
war denn auch die entscheidende Welthandelsnotierung iür -9 ^ jl
nicht mehr in Chicago , sondern in Buenos Aires festgesetzt w ^
manchen Tagen niedriger , an denen Chicago steigende Kurse
kabelte. Immerhin bleibt eine Rückwirkung der nordameriw
Preisgestaltung von Mais ans Weizen und die anderen -p

^
Ans Rußland werden übrigens starke Niederschläge

Ukraine gemeldet, die vielleicht einen winzigen Teil des R
Defizits auszugleichen geeignet find . Auch aus Polen E , i,
die Klagen über den Crntestand , der ein kleineres Ergebm «s

^ ^ i"
Vorjahre voraussehen läßt . — In einzelnen Teilen In dien ^
Regenmangel gemeldet. — In Kanada iit bte
neuen Weizenernte weiter gemindert , und zwar auf 319 w ™' -n fl“
gegen 474 und 400 in den beiden Vorfahren . Die Ernteslawl. m
wenig verringert , aber der Hcktarcrtrag ist ganz bedeuten LN
gegangen . Der Grund dafür war Hitze und Trockenheit . . ^
Argentinien und Australien lauten die Saatenitan j W
sehr vorteilhaft : auch in Australien bat sich unter dem
hohen Weltmarktpreise die Anbaufläche vergrößert . «

In ganz Europa sind die Wetterverbaltnisie sehr vortcrin^ f
gilt auch von Deutschland, wo , vom Roggen abgesehen.
Mittelernte erwartet wird . Die letzten starken Niederschlage ! >
größtenteils als Folgen von Gewittern . Die Hoffnung oe\i -v tty*
daß sie bald warmer und gleichmäßiger Witterung
Regengüße bei warmer Temperatur würden das im Schnitt tf :
Getreide auswachfen lassen und die Qualitäten verschleaii „r
natürlich auch die kommenden Ausfuhrmöglichkeiten erschwere,

^
Da die nordischen Länder , besonders Schweden, über die Mi>"
der n --uen Ernte klagen , sind die Ausfuhrchancen für w . "
sofern eben die Ware gut und haltbar sein sollte . In Ber ^ (9
zuletzt bereits Proben von neuem märkischen Roggen vor,
gute Beschaffenheit in Körnung und Kondition iß-' igen. .

Nach der ausgesprochenen Lebhaftigkeit der letzten ft«
der Markt wieder in schwächere Stimmung . Das Geschäft " "

kt ^
gcr , und auch der vordem lebhafte , an einzelnen -46 gen
mische Mehlabsntz versandete zuletzt fast ganz. In Deutpv ^ v
namentlich die Stimmung für Roggen ziemlich matt gewm" ^ -
Gründen für diesen Stimmungswechsel fehlt es nicht, ti"
sind die Ausfuhrmöglichkeiten vorläufig recht gering . -
Gewächs alter Ernte ist in brauchbaren Sorten sehr knapp -
wird noch einige Zeit vergehen , bevor neue .Ware i)ur Auss
und brauchbar sein wird . Hinzu kommt, daß der Pret ^ ni5- .
zwischen gutem inländischen Roggen und dem auslandiscben >

^
ist , daß größere Exportmöglichkeiten zur Zeit nur bell 6 »-^
durch einen Preisdruck im Jnlande oder einen P " '
Auslande ein stärkerer Anreiz zur Ausfuhr gegeben >it. ^ 6° 1

hier der Preisunterschied groß genug tst , um nnrer a
gung aller Unkosten dem ausländischen Erzeugnis k>cn
lausen . So isi in mäßigen Mengen Hafer nach dem Norvc '
u . a . von Schlesien nach Polen und der Tschechoflowak «

^
worden. Weitere Ausfuhrunterhandlungen schweben .

Sehr beachtet wurde der Beschluß des Reichswirtfchai .
die Befreiung der Genosienfchaftenvon der Umsatzsteuer , fottiii >

*>l
früheren Beschlüssen seines Unternusfchusies, ablehnte un° ^ l--'

Genosicnschaftcn ein Privile g vor dem fre ien Handel versau

Ostdeoisen vom 21 . Juli . Bukarest 1 .79 G . 1 .81 8^
80 06 G . , 81,71 B -. Kattowitz 80 -29 G .. 81 -91 B . Riga 79 .79 ^
B R-val 0 .09 © . , 6-71 B .. Kowno 40.96 G . . 41 .79 B -, Po " "
81 -75 B -, Litauen 39 E .. 41 D . ^

Zörichcr Deylsennotierttngca . Zflrich . d «0 ,c
Die heutigen Devisennotierungen steilen sic »

T<“>TrAT>tn«ch«' AnRZAhlnne'eu .

HoltADd • • *
rteatecliland
Wien • * • •
Prav • • • •
Paris « » • •
ivondou * • •
Haüon • • • • •
BrflgsM • « * • •
New-Yoxk • • •
Belgrad

28 7 » ‘29 7 .4
•07*/» 767
129’ ,, 129

„ .76 ‘,» 0 .76*/,IMS 16 05
27 75 74 45
23 .91 73 8 /
23 . ' 2V. 7350
75 24 .80
0 .69 0 .69
•* .430. 6 .43V .
6.45 6.42V.

'Varschati • • •
FCopenhaeen • «
Stockholm « »
Kristiania , • • •
Madrid • . • • •
^nonos -Aircs • •
^Ofls • . * • • •
Athen • ♦ * • •
KonstAntlnope ) *
Helsingfors • • •

£6 . 7 . *
i0bt
144*/»

73 „
77 75

177'/'
397»." 9.35
290 ,13 .65
236

Uh .

&»
ifl
Ai

rr»
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Berliner Börse
▼om Zt . Jnli ,

Kura « verstehen sieb in Kentenmark -
" ®*«nten , Zur Ermittlung des Wertes einer
* **** ron 1000 Mk. Nennwert ist den Kursen
***** Null anzultlgen bezw . der Punkt um eine

Stelle nach rechts zu verschieben ,
****t«ea# StaaUpapl . r. 28 . 7. 29 . 7 .

“ - 29 7 4*|,An »tol .E.l, 81', 8,12k
4 2 4»h . 8. II . . , 6*/. 6 .76

8l :| »*/■ 8. III . 6 6 .5aSf**1«**»«
& nrt«tun »
JliSoh . u .

if * . rv- v .
i .WWer * .
J ** tlicittii .

v :

SjfrttbtHiv .
Ai 1•° 9“ «ol»
sf * »
M.K »

0 .240
0 .231

0 .312‘f.
0 .745m
2 .87S
0 .226

0 .294
0.7250 .626
1 .175
2 .760
O.920hn
0 .690
0 .830

4*|,An »tol .E.l,
4»h . 8. II . . . b- l.
I‘/i S. HI. 6

Elienbahn -A ktlen
(jOwb»r <J»D
Baltimore . ,
Schantungb . ,
Hochbahn .Südd. Ki . enb,

M Anl . lh . u
T*®

J°ßkraft .
» > ! "»• j? ■
■®wygs l . . .

* « «Hn (H,cha W « rt «.

t h 6-“ B

10.6lü
373

'•« .Bch . lt
f Tfton . b .
» , TS rk . »dm .
f T; »8<i . l . U.
i

' SfiSf ;
KSt, :
4 * *0B.-B.
t • « «». Aal ,
4‘l j 00 . do.
d ? ,A ß*gisnl.

^ Io do do

7'^18 .26
4.9

38728

21 .6
20 .76

7.9
8

*"

37 .60

23
~

36.25
0 .976r 68

36 .5
0 .9/5
41
32

k ebHIahrt «- Werl » .
J3.51 24
79 .2 27 .8
316 33 .5

9 .5 :i ' .62£
18 18 .75

4 .8 5 '
2 2 .4

».Auatral . •
rtapag - - -
B»mb. Süd . m ,
Hansa • . -
Kosmos - - -
Nord-Uoyd >
VerainlgtKlb «

Bank -Aktien ,
BarmcrB .Ye».
Herl .Btnd-C«.
Jomraerebk. .
l/snnatdt. Bk.
L) . Asiat . Eh .
Deutsch . Ek.
D.Ueber » -Bk .
Diae.-Konm .
Dread. Bank
UIji. Cnt .-AMl .
Mitteid. Credit». 2 .3
Oeat . Credit , 0 .3 0.326
Ostbank . . . 0 .7 0 .7
deiebfibank . 40 39 .60
iihcIn .Crodlth 1 .9 2» IcncrBankv 0 .225 0 .225

Induafric -A ktlen ,
Aschen. Ulli
Aachencrlplst.
Accumnlator .
Adler, i . Dppeüli.
AdlerhütteDIl!
Adlerwk .KlIVII

Mannheimer Börse

A.- G . f. Anilin
A .*G . f,Verk . .
AUg.Klek .GeB
AlsenZement .
Ammendf . hlD.
Angl .Cont .GTi,
Annab . Stllflftlt
Annener GnflSt.
Aschaff .ZeUet
Aogsb .Nrb . M.

Bad . Anilin
Balcke Masch .
Barop .Walzw ,
Basait A .' tr . .
Bayr . Splepctfll«
Berg Eveking
Berger Tiefb .
Bergmann E.f .
B). Arb. Miscb.
„Hotelgesscb .
Bl . . Klar . Ind .
Bln .Mitehlnenliai!
Berzellps Bw,
Bielofelder
meeb . Web . .

Birg Ntirnby ,
BismaTCkhtitt
Bochum Gpß .
Böhler Ktgdl .
Braonk . Brik .
Brschw .Kohle
Brem .-Besigb .
Bremer Linol .
.. Vulkan . . .
. . Wollküwm .
Vuderus . . . .
Busch W’agg .

CapitcB .Kiein
Cbem . Grtasb .
Cbem . Heyden
. . Weiler . . .
^ ivd .Gvlsenk
.. Wk .Albert .
Concord . Oblffi.
Oaimlei . . .
Belmenh . Ur.fli,
BTscn.Atj . j ei .

Lux . Bgv . .
Dtscb.Eb .BigBr .
Discii . hrqöi .
DIlCI. Gul ' ftabJ
„ Kaliwerke
. . S' chsel-tben
M Spiegelglas
.. fcleirzeug
..

'I on u . Stein
„ WolJw.
.. Eisechdi . .

AVI*
23 26
B“
ln 6
18.6
42 25
70.

3.7

2 .4
2 .76

16 .12
4 .26

26 .5
11 .75

6
29

3.62
17 .87

6 .76
26 .7t
76‘/.
11 .26

6

23 .62.2

Baakan .
28 . 7.
SD/,040
1.1 0
S.IG

vom 39. Juli .

29. 7 ,

1,8 0
^ ÄbkSa**Tpbk neue

al -bl «o,0 «. »*/,0 70
Batik . » Bahnaii .^ “ w .Strflbnl - | -
* / * •>* * . Indnatrlo.

b » " " u 'is

V '^ ola. 4 .
w «.? l-° «hbr‘"•*»«81. St .* VoriBg

14 0
830

4.3 O
20 0

13‘/. 0

HO
330
50
300

149,0

PurlaoherHo /
Eichbaum - -
Gautor Freibp
Rloiulein Hbg
Budwlgshaf .
Aktien br .

Maanh .Aktbr
Sinner Grnnw
Bcbroedi Hdlb
Bcbwart « ,
Storch , Speyer
zur Sonne
WöHz , Speyer

Weraer .wor»*
Pfäl * Preßh .-
u . Spritfabr .

BratteriUti ,
^8. 7

16 G
84 G
16 G

27VtG
40 G
18 G

8'/. G

14 G

18 G
88 G

WU G

>' /. G

12 G

Trafitport «. Verlieh .
N Bhd. A - G.l 1
f. Ähflßb. - . j — j ^

23 . 7 . 7 .Mnnvd.DLmpi
svdlsppsohjS

Mauh .Lagerh .^Fraukona
Rückvers . • SIO

Frankf . allg .
Ver*.- Öe«. • 650 600

dito dito neue 500
Bad . A*««knr 350
Laotin . Vers . 4 ) 0
Mannh , Vors . 06 0
Oherrh . Vers , 400 —
Wtib . 'Irans -
port -Vers . > 30 G —

Industrie .
A.- O. für Seil -
Industrie • > 30 3.05 0

Bern & Clo. ,
ilanoh . . . 3 .60 8.50

Dampfkessel -
fabr . Rodb *. 30 3.50

Dinglersche
Masab .-Fabr . 360 3 .50

Emallwerko
Maikammor 8.5 0 30

Gebr . Fahr • 4,750 60

Bvvnersmark
vrabtl .Vebers
Orcsd . Gard .
Düren . Metall .
Dürkopp . . ,
Düs «. Eisenb .
DÜss . Maach.
Dyckerb off
u . Widmaun .

DrnamitNobel

Firtracht
Brdb . . .

Eiseng . Tettert .
Eißen .Matthef *
Eiaenxv. Kraft
. . Meyer u . Co .
Hlberf . Färb .
Elekt .Diefere .
.. Licht n . Kr .
Els . Bad . Wol ».
Email . pllrieb
KnzingerWertt
Frpemann
Kflehweil . P |jw.
Essen Steink .

Malier Bleißt .
Fafnir . . ,
Fei « ,lute Iplnr,
FeidmühlePap ,
Felten n . Gnii .
Fravkvnia . .
Frledricbsh « !!
Frisier . . . .
Fuchs Wapp .

GagpenauKu
Ganz , Lu <nvu
Gehh . u .Könfp
Gelsenk . Bp*s .
Gelsen . Gußst .
Gcpseh . Waff .
Germania Uw.
Ges . f. r ». Dnt
GiKtemeisfer t
Gltzsm . fctalko .
Glockenlltllllt .
Plhp. G (rdhardt
GoldschmFss ,
Görlitz W bpp .
Goerz .
GotbeerW app
Greppin . Wsrüt
Grevenbrolcl
Grltzper . . .
Urün & BJJfinp
KacliethaJX »r ,
Halle Musch . .
Dammemu Be

t 75

10.26
19

lo

72.6
3 .4

0 -875

/ 4

3ß

HannOTMaseb
Pann . Wagg ,
Hane » Lloyd
HarROr* Bcw .
Hark . Brflrt . lt .
Harpen Bgb . .
Hartm,Nasch .
HeckmanSDish.
Hedwigshtitte
HilpertMaseh .
Firseh Kupfer
Hirsehb . Led .
Höchst Farbv
Hoesch . . . .
Hoffm , Btärke
Hohenlohe . .
Holzmann PMI.
Horch Motor .
HotelbetT . IU .
Howald ^ erk
HnmboIdtWscIl.
Hutschenrent ,
Hüttw . Nieösrt,
Hydrometer .

Ilse Bergbau
JeserichAsph .
.lüdel Eisenb .

Sig . .
Junghans Gäbe.

Kahla Porz . .
Kablhanm . .
Kali Ascheral ,
KalkerMasch .
Karlsr .Mascb .
Kattoroitz . Pßb
Klöckner Werte
C H . Knorr .
Kohlm . Btfirk .
Kolhu . Bchüle
Koilm . o. Jeunt.
Köln -Neuees .
Köln-Bottw .*
Kostheim ( -eil
Kranes & Cie.
Kronprinz |flt .
Kftppershnec )
KyiTh . Hütte ,

| ,ah mevei
Laurahütte . ,
Leopolds ? !-*»
Linde KisRiisrt .
Liodenb .stahl
Lindström . .
Lingncr Werk
Linke üofm .
Löwe Werks «
Lorenz TeL .

1.2b

15*/.2 .5

6 .26
b v
v .bll

\i'j
i . 1

776

Lotbr .rirtl.Cin .
Lüdenseh . Hit ,

Magdbg . Uhlen
Magfrus
Malmedie . . .
Manneainann .
Manafelder
MarfenhfittelK
Masoh. Breuer
Maseh , Kappel
Maximilians »
Mecn . Wob.Lnc
Mich .Wie. 7111»
MegulnButeb «
Meyer Kaufm .
Meyer , Hau»
Miag .
Mix AGecneat
Motorenf . flwtr
Mülbeim Bgv .

Neckars , t'alin
Nept .8chiffsw
N.-L*ns . Kohl .
Nitritfabrik
Nordd .GDium*
. .Steingut .
.. Wollkämjn .
Nftmb . tierk, W.

UberscbJ .Efllfl.
„ Eisen Caro
. . Koks werke
Oeking Stahl
Opp.Prtl .Zem .
Orenstein

Panzer A .-6 .
Phönix Hütte

li, Bph , . . .
mBraunkohle

Pietsch .
PittlerWerk * .
Preußengrube

ft athgeb .WafiB.
Havensb . SrJgn.
Heicholt Hctlll
Beinholz Pap .
Reiß & Martin
Rheinfeld .Kntt
Hhein .Hranuk
.. Cbamotte
nK) Mannheim
.NflÄS.Borcw

Kbain , Spie¬
gelglas

.. Stahlwerke
. Woatf .Klkw

0 .4250,5

9
11 .26
U "

69
13 .76

13 .9

3 .8

90.75
22 .2t
2 .5

9.76

Rbco . niaUM .
Rheydt elcktr .
Hiebeck Most .
Riedel ehe «, .
Roek »tr . Schalt.
Rodder . ro b«
hombMh «Ulli
Rosen thairort .
Röl . erswcrk .
Nschsenwcrli
% -h ». Tbfir .
Tvtl . Ot.
•' nlitie Siliui .
S . lidetfurth .
f*an «erh .M,ch
S . rottl . . . .
Schäfer Blech
Schelciemjnli 1.
Seherin « chem.
Schloß Maseh .
Scbles .Bab .Zk
Sehles . Toitll -

werne , ,
Schneider tpz
SchBllerF. llorf
Sehr !ft « ,Huck
Schab . n . Solr .
Schlickert Ulf.

Schah fb . Herz
Schwelm . liis .
Seebcck . . .
Sf «« .-Hol . GnJi
Siomeoeel . Bel
Siemens Glas
Siemens Ualskl
Sinner A .-O. .
Spinn . Rennei
Stadtb . -Hütte
Sta «>u. Sblke
Staßfurt Chm.
stett .Ghainoti
Stett . Vulkan
Mlr.Dcs Rieb .
StöbrKanimp .
htoewer Nahm..
Stoib . Zink
Stralsi Inder
Spielkarten .

Tafelglas
Tecklenbg .WIl.
TelofonBerlir
Terra A.-O ,Teutonia Milkt
Thornä Kriedr .

Thür . Salinen
Tillllab . Klöha

1 1

112

4.6

1.37t

ih

121

LlnionCheni .il.
Unlonw . Uaisbl

VareinerEap .
Ver. BI-Pk'. Giw.
„ Utaeh .Nlekel
.. Olanzst .Elb .
. Juie

„ Met. Halle » :
vn «rnelslflBS! lS
Ver. Ultramar .
.. Stahl Zypern
Vietorla - Wirkl
Vogel Draht ,
VoertJ . Much. il .
Vogtl . Tüllfbk ;
Vorw .Blelef ’ip

Wand .- ftitt
Warst,Grub, .
Weg . #. IlCätn
Wernsh Käme.
Weser wft .
We«t«r*gein ,Westfaliaßi »

Wfl .Dr .Hamm
Wfl . Els . Ladr .
Westt . Kupfer
Wiek . Zement
WiesloehThon
Wilhelmsh . K.
Witten öußst .
WittkopTiefb .
WolffMagdeh ,

ifceiteei MlUh.
Zellstofl -iirkl«
Zellst . Waldh .
Zimmermswk
Zwickaniiiscb

ii

31 .26
1*1.

0^ 5
0 .9

t

koloolalwirls ,
D. UflUfr.Gesl 2 I 2
Neu-Guinea . 1 275 13
Otnvi Minen k 25 1 26

ßiettMlllebs HotisraagM
Salitrcr »
blomau . .
äüds .-Phogph ,
Pomona . .
Dtscb , Petr .
Dtscbe . Kolo-

nialan teile ,
Kaoko

245
8 ‘>s

% rlt
12.»

0 .4

Fueha Wagg .
dp,6% Vorz .A .
Germania

LinoJ -Werke
Hcdd . Kupfer
HiutenUeimer
Spinuorel

Karlsr , Masch.
Karitr . Nahm
Haid ,i . Neu

Knorr HeilUr ,
Kons . Brau » •
Kostn , Coli. -
MaunhOammi
do. Vorzug •
Baden iaWhm ,
Mozu . SÖÜDä
Freiburg

Neckarsulmer
Fahrzeug

Pfalr .MühlöD'
werk Maunb

Pfüiz . Näh * u,
Fahrrad .abr .

Porti . Zement
Heidelberg -

28 . 7 , 9 7 28 7 . 29 . 7 .
0.75 0 0.0 0 Rhein . Elektr .— — A .-G. * • - * SO 70

180 10 39 G (lo . Vorz .-Akt , -*
60 6 125 0 Rhcinmuhlw .

Mannheim •

i ‘UQ 3.75 0 Salzw , Heilbr , 450 43 .5 O

10 0 160 Aßhliocku .Cie
5‘ > G 3.6 ß Südd . Draht -
o 8G 10 lnd . Waldhof 11G

7 5»Ä tt Dnionw . A .G .
1.3 1.75 0 Mannheim •

Ver . Freibg ,
5>/. G

Ziegelworlte
0.0 0

Wayß n.Freyt . 2l/ . G 3.876 0
3-1. 0

Zellst . Waldh . S-/. 0 9,676 0
40 4 .875 G

do. Vor». Akt .
8.5 0

Zockerfabrik
1.5 0 — FrankentbaJ - 3.38 0

SO 0.75 0 Z , WagbÄnsel 2.00

FreiverHehra -Werta . 28 . 7 . ift 7 .
*2» . 7. 29 . ? Helft IUbsMiIi 200 330

0,35 0 4 Helvetia 6001, 40 40
Hcrrenmühlc

0 .) OSO Genz • • • • 10 IG
Bemmentaler Heasenmfllier
Tapeten - »

Brown,Boreri
4. 4.36
0 OB

* - *.86
0,8 - 1 HoffmannSWlRC 0,5 - 0.«

0,10 ß OK } Hohenlohe
N&hrmlttel * Z ' lt c

2G 2 G Ttterkraft • ♦ l >/, - l *'i
Dörflinger - Kaiser Otto - 0,85 - 0,96 0.850

Hblnger Trier » InkeUnlin. Ms:cli - O' I. O
Entreprise » 33 - 35 3,3 - 3,5 Interbohr - •

Kaweco • • •
*/. 0

0,36 -0 .30
* G

**/tB
Flink Rroneo 0.30 0.8 0 Knorr N&hrm .

Schuldsch . . 20
u. Möbe)fab Krügershall - IG

Fritz Sclmhtb .
k’ rankf Vera . l ‘/. G - Ktlhnlo , Kopp

Geo Söhne -
4 - 4ü«*/« G

Löwen werke
Konserven • */»G «i. 0 Heilbronn - 0.9-1 —

Önrarai Nitkyr UebholdBdlki
Hansa Kons . 10 1.35 - 1.6 Ludwißpburg .
Hansa Lloyd - 0,7 0 Porrc/lan * —

Ludwbg . Srtlb
Mannh stat
Motoren

Marx Kühne *
CbemMellianf
Offenb , Spinn .
Moniager Äir
PfaUorenmrtl
Rhein . Eisen
Rh .Handelsbk
B.oth Eisen Ritt
Rh Hoch D. m
Saline • •
Sohebera -
Tehaban •
Ufa • ■ . •
Siam Scbniltilt
Sonuck Seifen
Speck Zucker
Süda . . . .
Mohr • • * •
Marx • • • *
Stahlw . Msnoh,
Waldorf Afitorii
Wan‘iChct .W8ö

28 . 7

86 G

IG
0.66 G
2 78G
W
0.30

4.730

4 - 6

29 . 7.

40
3.3 0

350

10
0,65 0

50

4,75 0

4.35 0

kesl- Lichtspiele , Halte.
^Ur Eritaufflihrung ! Verstärktes Orchest « r!

.Nur bis einschl . Freltaa“uunterbroehen von nachmiUaer » 8*/«
bis abends 11 Uhr

Ol « Tragödie eines Modells
*t4uiraer8plel in einem Voripiel und
^ _

S Akten ,_

lifff Sni belebt den IleinhäDdel
Lusispiei . 12251

Kaffee Bauer
® en *« Mittwoch , abends 8 '/» Uhr

Grosses Sonderkonzert
der verstärkten Kapelle .

Leitung : KoniertmeIst «r Weiß in gor .

*hk« äuo dem Programm : 12248
Ouvertüre . . . . . Massenet .

H»rfH ®a - 4 . 0per .. EagenOnogin " T. ch &ikowskI' «“eiensdc für ifieno , Cellou » d Violiq « . Oehlsohlegel .

e . V .
Mittwoch . 80 . Jul ! 1224
im lUerctnd . tlrinj Karl
Itionois - Serfammluna
m .Gaben verlnl „ nn8 ' l, 11
tiertcfit über IHcriouf bet

Öetcnftnltunoen am
Gonntaa .

H « » b « kämmc « .- Biirfteu
lowle alle anberen tiy .
fikel . vrima Qualitüt .
erhallen Kie bei :
iha 3t « iiifi » ld ttnbrö «,
Inn . W Demanb 12280

Cafe des Westens
Inhaber : A . Alhert . 12251

Ts Konditorei .
aslich nachm , und abends Konzerte

J den Mittwoch

Grosses Sonderkonzert

Zum Rheingold
~

\

— Waldhornstr . 22.
Heute , sowie

joden Mittwoch
Großes

Sdiladiffest
dodan Donnerstag ; Sch *einsknöchle.
G^ ? rJf annt v orzUgl Weine —

Höcho — Schrsmpp-Printz- Bier.

K# gutem Mittags-
% und Abendlisch

« intae dtinn unb Damen teilnebmen .
ahlsdtsefc « 43 , j . © tod .

Städt . Konzerthaus
. — - Karlsruhe - »—

Direktion :
Adalbert Stefftcr .

Heute Mittwoch
und täglich aband3 8 Uhr

Nur noch einige Male
Die Fridericus
Rex- Qperetta

Des KOnigs Nachbarin

Mitwirkende Damen :
Holm , Kunzs u . Meryola.

Herren : 12190
Seiger , Gerhard « , Melchior
a .G . , Patriok u . Strasser
Samstag , dsn 2 . August,

abends 6 Uhr :
Gastspiel : Fntki ' reo v.

Melropolllieater Berlin
Pompadour .

Aussohnefden und
aufbewahren .

Mbse Meiiii
cmpficblt sich ntm SluS -
nÄben l« i blllmer und
guter vebienuna . Tlntw ,
ersptgt innerbalb 2 Tag ,
« eNellung u . S! r . «42882«
an btc »Bab . Prelle * erb .

Empiedle mich tm An
fertinen von
Jiinlen -u . KilidkrkIeiöer
loiuie Aenberungen .

Stäbe re « Humbolvfltr ,
Nr . 6 , 4 . St , l . « 289 5

Tüchtige Flickerin,
langiäbrig gut emviob »
If » , nimmt 2 » unden -
Hauier an Zu ertrnaeu
unter Nr . B28929 tn der
.. Babilihen Prelle " .

» JeiSie « ftratt em >
Pfieblt sich im Waschen u .
Dützen nnbParketfvöben
reinigen . Krau H « ag ,
Schefiethr . 22 . II .

wüsche
wirb sauber gewasch . u.
gevü»2lt . Ana . u . B23734
« s hi « . Bad"

Presse*.
Eingang neuer Neiten

zeigt an 4184

« Utoriaftrahe 10. 111.
Sei » 8 » d«».

' ! !

f !
i!:1I

Mittwoch , Oonnerstaa , Freitag , Samstag
4 billige

Woll - Tage Woll- und Strumpfhaus
RUDOLF VIESER

Kaiserstraße 153 .
an

Billige Lebensmittel .
Ochsenmaul > Salat in Sülze
„ , Piunddoien 0 .30 Golbmark
Nachngbmc auch kittenweiie intanae Borrat ab Lag .

G . Hclntingrr & Cie . Spedition ,
Mehl a . Rhein . »SbSa

Gnt knndr. rt»

Lebensmitielgroßhondlung in Karlsruhe
8-

a qe » «eilgemäs , 8t,,8 » nb mehrlache Sicherheit
gutiunedmk » , GeiSgeber wirb gieichzeing angen .'Beichäftiaung bei hob . löerbienft geh . 21„ geböte
unter Dir . B28742 an bie , -Badtichc « reffe " .

auf 4 Monate fieftidrt . Durch erstkigfs . Stchethel »
teil . Angeb . » NI , °Jir . IÖ28HA2 an die,Baü . Presse "

Maf-Auto
5 — 14 Lustk . Zweisitzer 5f„ ch fast
neu bereift, schönx Spoitkarosserie , in
tadellosem Zustande zu verkaufen.
Gebr .Ross, ilMti)

Telephon Nr , 8 . 8 :o9a

Zeder Geldbetrag
bringt JahrrAnerbienft
»* 120% fl - 1. hopöllielr
auch iiirjfrtftio . lucht
ftnn &tg 9 « « tm « nn ,
Ibrtfgiftr .

' 80, Tel . ftfiib .
2128876

ge .f . « mttla fige linp « .
«bclartfd) k ^ icbcrtittt
und angemefienen, „ ui8 <
inh auinunehmen «« Inch, .

Vlngebote mit . sfr . i2uiiii
a >l die „ Vtgb . VreNe " .

1 Hobelmaschine , 700 Messertleile
I Bandsüge, 800 Rslltodurchlnesser
1 Bandsäge, 700 Rollrnlurihnitsstt
sind billig , u perkaufen . 12214
« . oavia , Karl -Wilhelmstr. 33 . Tel , 5063 .

« 28901

Bohnen- u.Krautsländer
Blrou , ftifmi » xb Sitblerei . « tttaufu . Ith

Mutter u . Tochter (eig .
GelMst », suchen

3-480 Marl;
geg . vünktt . RiickzaHl . » .
2linS . An« , unt . 2323836
an dt: . Bali . Presse" .

3 - i88 Mark
von Selbstgoh . . bet mäh .
8 ins u. Älbzahlung nach
slebereinkunst v . Beam¬
ten im Dienst, der Ni ich
Slranriiiut i . b . Aani . z.
8t . in ülflr geraten ist . »ii
leihen »es . MöbclstcheNi
ppit ). Ang . l| . «12383«
nn bi« . Bad , Preite " .

Total -Ausverkauf
elektr. Beleuchtungskörper, Hoch- a. Heizapparate

sowie 122226

Inslall allons malerial
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Brown^ overi & Cie.) A .-C3 .
Laaer : Willielmstr . Nr . 70 . Telephon dir . 363 , 750, 775.

Automobilisten !
Wir übernehmen lautend ;

Das Nartischleifenr r a s ision *-$ sktoifmasoQrooo
von dazu passenden Kolben 1b
eigener Giesserei , sowie von 6&mt>
liehen Ersatzteilea .
conisehe und Stirozahnrüder aller
Konstruktionen , Venabnung von
Sehwungseheiben . Komplette Deber -

olungen von Personen * n . Lnstlimltwasten aller Systeme
bei aouneUer Lieferung . SeUweitisen von gerissenen Zylindern . A^2ß

BAOENIA A 4 ® JffiSgaFT LADENBURG A/NECKAR

Oie Neuanfertigung
Als Spezialität :

250 — 300 MK.
au leiben nclncbt aus
Prinatüpnb , gtom « ult
ficbirütit ii . li *;« ,'ifni
tut einig « Mo,igle .

« naeb % . ftt - « 23818
an die > ahit *V Prelle "

150 Mark
aea » » auten 8tn5 » nd
Kickerhett ioiortznlrihen
" Ängeb . unt . Nr . « 23848
an die » Bab . Prelle " .

Deutsch-
Amerikaner
betell, « t stch ftiR ober
tä ' ia hiß mm M .

CO . unt . _P »45 - an
IHMboU Moste . Berlin
» W . 19 . « 2040

Kickt - und Paßbilder
I vorschriftsmäßig , sneh Offortonbilder ceoignet . I

liefen sofort 1

ir. ßlelinf Rembrandt
| KsrlsFrladrichitr . Bü v Telephon 2331 I

(neben Hotai Germania ) . 107411

nur Gerwigsirake Nr.
irmviehle meine Sveztalwerkstlltte
tiir gute Schuh - rteioh tu ng

Äerren-SoHlo» «. AMtze MK.
Damen . „ . MK .

—— e « nell « O Bediennn «. -

« tmo
4.20
3.50

Pianos
ftliiftel , SaemonlomS
lepgriert , stimmt
Phil. HöllensteinSohn,

Klcvitl - Magazin
Sostenstr . 21 . « 878«

tlletegenh
^ ieberverkbuser .
kteinen Restvott «
beuienb unter Pr
R . Speidel » l
ilrasie 22U . ti .

aintkbrun « n. « » ch -
bisf » i» Nntdemattk
d . nkeber . Honorar , sow .
iüorverettgchür 'ß Staat »«
ttchllil um. R »— " r^SÜU.



Seite K. » tx . MBu
ÄWMfaje Presse Mk o rge «« m Sgave ) Mittwoch , den 30 . Juli 1921 -

Korsetts BüstenhalteroSl Bünbalttrör^ ceibbindenÄ; ReformUibcbenJohann Untarwasner KSttsShSäsSlS * Karlsruhe I» B. f Anproberaum : Empfehle außerdem meine Geradehalterkoraetts , Geradehalter■ wtiMimi waam ^ l und Orthopädiat «* Q » larmiC ■ ■ Telefon 1069 t — separat — : jeder Art, sowie Monatsbinden und -Gürtel in großer Auswahl .

Autovermietung
Fern - und Stadtfahrten , km 60 -J , werden mit

zuverläfsigen Personenwagen ausgeführt .

Franz Zerr,Karlsruhe
Waldhornstr . 66 11573 Telefon 4862

Paßbilder
für Rebe tmd Fib >

karten sofort
Offert -Photos
Photographisch Atelier

Rausch & Pester ü
i*?Erbprmzetiatr »w 3. J \

VVtthle

Sommersprossen- Balsam
, , ^ >- » eyfra * «es . «tesch .zur hntternung der fo'oi

schreiben . Ueberall erhältL
apotheke . Zähringeratraße 4;

: :
. Viele Dank
mmt Kronen -

9277

n 9 6
Käuflich ln Apotheken Drogerien

Grandstocke
Jeder Art zu Kauf - u.Verkant 8 © sucht ,(iescnlllu - . Privat »
h &nser , VIIlas etc .siets , zu verkantendurch Emil Kiefer
Uruudbucbamts - Ober¬
sekretär a Karlstr .62Tel »Phon 81 40 , Papier¬handlung ZechieO 11621

Kötel
in fdSäntt Las« Ladens .. . Breis

Oft) .*
_ arg ,

FmmobNien .Amalienstr . 22. 10214

Piauiuos
Larmoniums
neu und aedranchi. von
kekannier Güte «mpffehitin reicher Auswahl lehr
preiswert de ! ZahlnnaS-
erieichiermra. B28717
Heisr . Wr . « '

Schübenltratz« 8
Alter . Instrument « werd.in Zahlung genommen .

piano
fcttudiia votiert, sehr gut
i Ton. wie neu, zu verk.

Durttch, » i».
« arckftr. 12, n . BS3SSS

Bei Krem ° HÄ “
Akrooln

Sehr wirksam , aDgiftip . ärzfcl . errrobt . Auch ür KinderIn Apotheken erhältlich . Depot ; Hofapotheke , Karlsruhe

WerkDruckerei
mit neuzeitlichem S chittenmalerialund

besten, modernen Maschinen
in jed Beziehung leistungsfähig

empfiehl! sich Verlegern
zur schnellen und preiswerten Herstellung

aller verkommenden Verlagsarbeiten
mit und ohne Papier.

Selzniauftlneotelriei), Stereotypie, BotatioosM

Oäüef -Druck
Anfragen « beten an :

Postfaoh 247 Karlsruhe i. B.

Motorrad
2 8plinder . 4 Takt, s Banggetriebe . Modell 28 ,für 380 Warf » bar, iowtr neue » Herrenrad zuverfaulen . »fai . Marienstr . S2. » S3909

Dürosetzrnafchine
Bruno Lange,

für Tnvenffachdrucker
preiswert adzuaeben. 12122

Büro - » aUer .« llee «S
bedarf . Keenkpr . 4920 ,

Estragon- j
Wg

OchK Pis .
offen
Liter

Korvffasch «,
ca . Liter Inhal .

1 , Mk .

Korbffascheupfand
Mark 1 .-

WS
2

& Pfa . i

Speise-
Esstg

Pf«.

Wg-
> senz i

| @UUu80 * '«-

Ferienkarten
für den Stadtgarien

Mit Gültigkeit vom
1. Suauft dis 15. Sep¬
tem her werden wieder
Niar < raea « t« a aut»
P rosse von 1 Mt . >o-
wodi an ichnlvllichriae
als auch au » och nicht
schirinffichiige Kinder
anSgeaeben . Di « Karten
ffud » ich , überiraahar .lüaiiet unter 10 Jah¬
ren baden an « in Be¬
gleit »« » Krlvachs «» «»
Zutritt in de « Gar¬
te»».

Staöt . Varieuami .
Den Restdcstaud

nerkauic zu jedem an¬
nehmbaren Preise .
Dawenpntz VAchtold »

Amattenstrasie 47,
. StrichÜr. 11815

WeWKem
« npffehlt abe Sorten IN
Vogels « »»«* für >„ - und
auStündtich« Ptvaei.

N » aefLa « rtaa «
EUrdatt ,

Ecke Hirich - « nb Klau-
vrechisttane . 9073

Schuldlos ge ' ch. Iran ,
evang. . Ende 80 . kinder¬
los . voll « Figur , gute
Hausfrau mit schönem
Heim <4 iJtm .) etw . Ber »
möaen. lucht

nicht u 40 I Herren in
gesicherierTtellg . . höhere
Beamte , Ina . od . Kanff.
Witwer mit. 1 Kind nicht
anSgeicht . wall . Off . mit
Wld . daß zurückgesanbt
wird , senden an die,Lad .
Preise " n » t . Nr B23841.

Rroftfionölnna
in Seifen u . Waichmirirl
unter günstigen Bedina -
ungen zu oerkaatea .
Bür ». Lag « , räume und
Teleion vorhanden .

Angeb. uni . Dir 12224
an di « . Lad . Presse' .

Häuser
u . Qt* fd>8ft * vermittelt
M . Busam , Herrenstr . 88

- Daxlasderstr.Im Rohbau fertiflfleft.kinfamillentzSustt
mit 8, 4 u . evtl ß Zimmer .
Küche . Bad und Zubehöritnd zu verkaufe» . An>
«adlungSOOv relv . 8000 er
Nähere » KriegSstr. 242
tM Büro von 7—S Uhr.Tel . 2889 ._ Ufi70

jreii -
, Sgfcsf

» Ser
8 «4chsrt zu kauf . geiuchi.

Angebote m . Preis unt .B238I» an d Bad Presse

en » t «nl
rsse oll

sofort att laut , geiuchiOff« »», des . die „Lad .Presse " antee « 23701.
GuterbalteueSK1 avle r

v Privat i . kauf, gesucht .
Angeb. m Preisangabe u .Nr . « 28808 «u d. Bab .Pr .

Piano
atEerhalteu . au kaufe «
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr .B28860 ün die . Badisch «
Press« « rbeten.

Bademame
an» eich. , zu kauf . gef .
Slngcbot « m. PreiSang .
uns. Nr. BS37R an di«

Badische Preise' .

Fe!-schmie-e,Amdvs
Richtplatte , all. klein u .
gebraucht. , « kauff

^ ael .
naedote « nt. BL8820
die - Bad . Breffe".
naed

a n die -
^ >»« kausen n«sucht :
Gehrock - Anzug . Auzüäe.Hoien . Bettücher . Bett
bezüge. Weih,engArt. « kientaiche .Herrenitr . 20 . 1 Tr

aller
Bu«

Grohe. komvlette
BiiroeimiWng

billigst vcrkäullich .Zuerfr . nnt . N "
in Ser . ' '_ t .»8231)85

BadUchenPrelle ".

IiedermeiermSW
Vitrinen , Bücherschränke,
Schreibtische , Sofas , Ti¬
sche, Stühle , Scffel, 1
Dplnett preiswert in
verk. Jot . Kirrmann,
Serrenttr. 40 . 821828

2 Betten m . Abstii. Mair
Kleidertchrank. Schreib
ittch. Bücherschrank alle»
Sinffbanmvoi. Zu erkr. u
B28925 in der Bad Preffe

•2 » «uriiuf «.
1 votierter Kichrauf ,
1 Aou »« o» e.
79Hi61e ' Rauchtisch
2 DeuuiSschUiger »
1 Vitrine

zulammen für 28v Mk,wegen Weqzna ».veikaut.
blr« i Kaisers »». 22«, II .
PoUSchrank »^

könnte jg .Mödchen
♦ÜOjni ) Nachmltiaa« -
iiunden da»
AeMt« erlerik« ?

» naebeie u . vr . « 28842
au sie - Bad . Preffe " er».
Brauner Dackel
mit Halsvand und Leine
enllausen. ,LWÜTL
« , »gU» is» Ä«. u TSSmi

narnNei« . Aurveust .t« .'
«oiisch 150X80 Eich-

viatte . 2 oerichliehvare
» chubiaden. B» n«
Erbprinzeukir . 80. Hol

tätäkiwJm .

Schreib * Maschinen
St u»« . M«to »».« dler. Ideal . Smittz
Premier Orga i« i

uni ander« Fabrikate.
sowie Böromöbel
preiswert a« » erkckui .
« ^ k » « laldttr . 6
«» v sfv Tel . 614, .

O — ff
* "

O« a-Schre! bmasch!i!e
Fahrita Bing-Werk « .

Büro - Modell m .
vierreid .. deutsch. Nor»
mal-Taltatur 138 m m .Ttl » 150 m . Beauem«
keiizablungl 8t. « eitet ,leier . 286». Walditr. 88.

5/16 PS .

Spotimapeii
Grab« Zweiiiher . Modell
24. sehr wenta gesadren.in beitem äuttande . <ür
jk 1800 zu verkaufen.
Frau » Eckert & Eie »

WaldNrch t . BreiSaau .Tel . 2i . 3727a

Einem tüchtigen, nicht unter 26 Jahre alten A2V45

Kleineisenwarenhändler
ist als Reisender

für würtiembergilche Grobvandinna a« t bezahlte

Steilung gebeten ,
Rellekiieri wird nur auf reuiinierien . bei ber Kundschaft

« rioiareich tätig geweienen Herrn . BewerbunaSschreiden mit
Lichtbild unter &. 8 . 680 an Rudolf Mosse , Stuttgart .

7.5 PS, , m . «nal Ketten,
kaum aefabren . bette
Tviirenmaichine . tür
1800 m »n verkaufen.
Frau ! Eckert & Eie »Waldrirch t . BreiSaau .T « t 21 . 3728a

Nolonad 5«
’
u.® ; «J? i*.

u. Fobrschelnsrei , rowie 1
t ' /,P8 . neu,fvoiib zu verk.tsm Werner .Schffbenft.55
Damen - « . Herreuradneu , Jahresgaraatie »bill . adzugeh., nun teil *
lailq « chUtzeustr. 71. IV

Gebrauchte- » tifcaeti
rabrrad , billig zu ver -
auien . 12289
Vea » Ablerttrahe 82.

Damenrad .̂ erkauf
"

evtl . TeUtatzlmra. B -mi
« udmaaiitrahe 10.Wethinger .

Damenrad ievr preis¬
wert , u verkf. B284S7

Wielondtftr . 29 . vt.
D .»Räd » n« u au» nabmS>
weite vill . »« verkauien ."rriuger . Kronenftr.

4«. HHS . IV. B88 - 11

verkant . Morgenttr . 58 .Werkttaii . » 28806

io&ttil Ohrringe
»u verkauien . 8828987
Leiffngttr. 15 2 . St lkS.

Labe ca . Zvv leere
Wein - , Sek !- »ad

Likörslasche «
abzuaeben u. erbitte An¬
gebot - unt . Nr . « 28804
an die - Bad , « reffe".

zu verkauien . « 23915
virschftrabe 51, UI . ip

Leistungsfähig «, bedeutende

eingefüdrte S ?iien . Großhandels - oder Vertreterfirma
mit eigenem Reifenbenftab . Büro und Laaer, veueralvertrieb
für einen grohe» Bezirk unter günstigen Bedingungen . Meiden
wollen ffch nur nachweislich langfährig gut eingeiühri « Firmen
unter Aufgabe von Referenzen unter B . M. 540 au Rudolf
Rofie , Karlsrutze i. B . A20?o

Ei «a . Garb .-Koftüm.weinrot . Gr . 44, ber. neu ,weil »u klein für 80 m
und neue Alvaca -Hand-
taiche . eiea .AuSs. sehr bill., verk. Marienftr . 44, »V .

Mas >»« na« 6 mittlere
» tont 80 m . guter voch -
aek»s - « ua« a sehr billig
Bsmi Herreutt. 20. 1 Tr

Kund
iebr starker Beruliar -
diuer,u verkauien .« 23908 Walddornftr . 23.

Vertreter.
LeifiungStäbig« babiich «
Abeiukell - rei sucht für
SariSrnb « und Umge¬
bung tückt. Vertreter
für Wirt » - und Privat -
kunbfchaft , gegen bob «" rovtston. Angeb. unt.

r . 8649a an di« . Bd . Pr ."

Büglerin
für Weiffwüfch « u. Gar¬
derobe, nur tücht . Krait .
in die Pfalz gelacktt.
Lichtbild mtt GebaltS-
aniprüchen beiürd unter
Nr . « 28889 die . vadii » «
« reffe ". Sinreifepavier .
Soft und Wohnung wird
besorgt.

Tüchtige

Wchnilherin
« edaustr. 16. Tel . 2916

Erftklaista« . bedeutend«

TexfiMfroßhandlung
m. eigner AuSrüftung . di « ständig groheS
Lager unterhält , iuckt tlicktt -, gut eingei .

Vertreter
für Badr » und Württemberg .

Offerten nur von solchen Herren , die
beietrS ähnliche Posten innegebabt haben,
unter « 204t an die . « adiiche Preffe .

BerlinerPianofabrck -Kdlg .
organifferi im Reiche allerort den « erkauf
aeg. konkurrenzlos deaueme Ratenzahlungenihrer Fabrikmarke — PiauoS a . FWgel —
« . lucht g«g . Proviffon an allen Hauviviätzen

Allein - Verkreter.
Repräieniabie . verkaufSgewaudte . ortS-
aniäifta « Reffektante« in geordneten Ber -
dLIlniffen weiche i« Siadtzeniruur revräien -
taiiv wohnen, 1—2 Instrumente zur Bor -
fübrung aufstellen kSnnen, wollen ausführ¬
liches. kurzgehaliene» Angebot richten anlinieren Direktor Rolaboven , zur « eit
KarlSrabe , »SchloÄ -SoteP . A2044

LorkSnfer überall
aeincht. 82022

Beamte . Damen |
u . f. w .

Palenl -NeuheiU
SaihstfliJ/Iedefialsr .

I Musterf .iedermann . I
j Stück 4 .* tranro . f« erkäuier «« «er

Berdienst .
Versandbaus

\ SmtiBuraer .4! eidei¬
berg. Softenftr . 7a . !

Seffcherien Verdienst ftn-
«n fleihtae Leute hier

und aanz Badenlai » Be >
käuier u. Reitende . « >.
tragen u Nr . tf28802 an
di « , Bad . Preffe " erb.

tzleiff-ae » ordentliches
Mädchen

für Hausarbeit bet bob .
Lohn per sofort gesucht .
Gaftbou« z. »Nuhdaom ".
Eck « Adler- und Niark-
grafenftratze. B28919

Acht. , ttrebs. Ssnl^
Ur^ i? Ä ? säb̂ k. NLi
arbeiten wohl vert 'Ain « ! sich . gelt , «u ! plei »*»». , per sosori ')oeettttbeta . « nge "a,unter N- B28798 -» A« adtsche Preffe tti **

Tüchtiger , felbttän»^

Packer ^
m . all . »ort. Arb .
sucht Stelle. Ang.
« 23786 a. u JSK&-J2 *

Kunslschülek
sucht während
Fette » ( »on icbi 8 '"-»Oktob. ' , BeschSstiS «*-

an dt« . Badische
' Junger WoA

Fräulein Ä
«iS .Büieit - Anfängerin '

« naed . unt . Nr B2870S
an die » Bad . Preffe"

19J „ gelernt
lacht
Eventuell übcrntmM>
auch andere ArbeU

Anged. u.
an die » Badi

vcrn »»'-'
! Akbeif -o
L «

KM. II. » «
22 I . . vom Land«.
Ansangstell. aut 1. *2
ob . 15. Schi . Ang. “fl
5923788 a . d . . » «».

3a.sas#0i ';» ,» ielletürieschtereE
ardeii . Anaeb. unt. A« ra780oo d,e « ad .» res-

FrSulein ^gelebten (Hielt , im Nähen lehr gut dewa«^ ?
sucht paffende Stellung zur MtthIls« In Havl >̂
in Privat - oder Geschäftshaus . Siebt
gut« Bevaudinng « . Bervllegung wir ans
Lohn. Eintritt kann ioiort erfolgen . Gell-
dot « unter Nr . 8744a an die . Bad . Presse".

Ländlich . Wohnhaus .
I Std . o . d . Bah« 12 km
von Freibura i . Auto¬
verkehr. entfernt v . Ort .
am Waid herrlich gele¬
gen . gan , staudfrel . 8
Zimmer . Küche u . Lnbe-
dür . vollständig einger .
t7 Betten . K>avi «r>. Bal¬
kon , Beranden . Scheuer.
Liallung . auf Wunsch 8»
Ar Ackerland, bunöerte
von Beerensträuchern u.
Odftbäumen . Hübner» u.
Bienenzucht auf t o . meh¬
rere Jahre tür 22V » .»38.
monatitch zu vermieten .

Anaeb. unt. 31t . 8758«
die - BadischePresse-

Suche für meinen gef. gelch . Satfonschlage» Ifür. .
i »dt« Einmachzeit» bei hohem Verdienst no

redegewandte , durchaus ehrliche
einig «

Derlreler (innen)
Borzustellen Mittwochs — 11 und 2 — 5 Ubr.4»aa6 Reichmaaa »Nrnhettenverlrted , Karts
ruhe . Sostcnst ratze 160a . B2S945

Vertreter
gut etugefübrt bei Apotheken. Drogerien . Frileur -
gelchäften. » rankenanftalien uiw . für Karlsruhe
und Umgebung gesucht . Gell . Angebote unter
Nr . »741« a« di « - Badisch« Preffe ".

Tüchtige Vertreter
Händler , Hausierer und Wiederver¬
käufer für konkurrenzlose Neuheit (Ge -
nuBmittel) gesucht . Jede Hausfrau ist < '
Käuier. Hoher Verdienst- ♦

Näheres durch Rudolf Zipfel , *
Breisach a. Rh . 878Sa J

♦♦♦♦ » ♦♦♦ » ♦ » « « ♦ » ♦ ♦♦♦♦♦♦ » ♦ m «

2 freundliche
BSkv-RäMe

t»n Zentrum der Stadt ,
sofort zu vermtetem
Gest . Angebote unt. Nr-
B23826 an die .» adtsche
Presse" « beten.

Balkonzimmer
ittt möbliert , in schSner
reicr Lag «, bei kinderl.
Ldevaarbtll . zuverm . lan
lolidrn Herrn ob . Dame ) .

Moitkestr . 187, il„
iStStzerstratzel.

gegenüber Berlorg .-Ami
Haltestelle. « 22948

Gut « Sbi. Zimmer , in
rud. Wettstadti.. an solid.
Herrn lDauermieter ) m .voller Penffon zu verm.

Zu «rfr . n . Rr . B2R388
in der . Bad Preffe ".

Gut mW. Zimmer
m . el . Licht a . 1. Aug. ab-
zugeb . «Saldstr. 33,1 Tr.

Möbliertes ZiM
A. Licht m. Peal . i-
Marigras« nftr. 46, VJS*

©nt möbl . ZimA
auf 15 . Ang. »u 'fft
Näh , gorllti . 86. p

« Sbl . Zimmer « n ,Herrn Ioiort zu verN̂ z
Au orienstr . 9. IV . v- -̂

® tt * mSbl .
an solid. Herrn n «' .̂Leotemberzu ver» >ssjaiKrieaSstr. 270. - ari ^
Kapellenstr. 70. i^ »aut « Sbi .ciektr. Licht, auf LjJÄl, u vermieten . « V »

t»

3nifi ruh. Herr.
suchen « 061. 3lä »2,-4.mi, 2 Betten , 16 .
od. 1. Sevt . Anaeb. «. ,« 2381» an die BahALL »

l -r lem ZwA
Sansmannvon « animann

zu mleten gesucht. L .
an

Presse».
« Ml . 3lramö

WitweUernueten .
Leopold »». 33, n .

Jg . FrSulein su» t.L ,
sofort einfache» 8i m£p
ohne « eMemm & JHg
gedote unter Rr . B 7?, ,an die -Bad . TO M
Beruf« . » rL f . f-JTJ

möbliertes Zimoi ^
ob . Mansarde, « nfli, »
©23828 a. d. -Bad.

1»» Uaix aa («*ili4 41hajhets Mllttf •*in zentraler Lage
« 21681 an die - B

eeiaSht . Angebote unt«k
adtsche Vreffr" erbeten

Hiesige» , iouderee . rudige» EngroS-Geick
samt für sofort oder später

L-a^erraum
mtt 2—8 inelnandergebenden « üroräumen -

Angebote unter Nr . 12189 an die . « ab. Pr «U--»

Für den Berkarrfvou «l»kt» i!«honH »iziatzmaii »n
u. kleinen Motoren werden in ganz Württemberg

und BodenVertreter ‘W
gesucht . Der Artikel verspricht grobe Abiab-
mögitchkeit. da dir AnichaffungSkoften. iowi « der
ötromoervrauch «pro Stunde 20, Pia .) iedr aerina
wd, G,otze « erwendunä » m»,Uchkeit wie für
Sohn,immer , Büro . Läden. Auto re- Durch

mein« Filiale in München ftn » in den lebten
Wochen nachweisbar über Svkw Stück verkauii
morden. Der Artikel kann auf eigen « Rechnung
oder »um vrovtffionSw . « erkauk übernommen
werden . Eiektr . Handl. n . tücht. BerkauiSkräite
wollen NS wenden an
Wert , « ahaiche Fado » , X«I«f. 9784. * 2048

Ladnerin
i » r eine unserer bieffgen Filialen sFärberet und
Wäichereti. « » fort gekacht . ^ » nakbofe nebft
GevaUSansprüchen und An

^
be de» Alter » unter

Gute Laute
voller Slang , preiswert
abzuaeben. ^ Anzuieden

Laden
mit 8 Zimmerwobutlna .
geg geräumige »Zimmer »
wodnuna ioff zu taujcken
aeiuch '. « 28958
« iib. KrieaS^ r . 105 . 1- U »,

Tausche
schön«, sonnige 4 Zim
merwohnung mk Bad,
Nähe d . Beriorgnng»"
armes, gegen große 3-
Zimmerwohnnng in der
Weststadt . Geil . Anae-
bote unter Nr . B23790
an di« „Bad . -Presse"

WohUWtlwiltz
5 Zimmerwohnnng m.

Mansarde an der Ettlin»
gerstr . gegen 5—7 Zim»
merwohnltng im Zentr.
der Stadl . Offerten er¬
beten mrter Rr. B23806
an die -Bad . Presse".

Dohfivngstaliskh .
z ' Zimmerwohnnng ar¬

gen 6 Zimmerwohmma
womöglich Oftstadi ,n
tmischen gesucht. An-
gebot« unter Rr. « 23838

.4M Mt je «*. Pochte ". ■

Crepe de chine
«ines der empfindlichsten Gewebe,
darf , wenn man Wert au ' seine
Erhaltung legt , nur sehr sorgsam
gereinigt werden Das machen sie
am besten zu Hause mit Uelliand ’s
Seifenfiocken . die vollkommen un¬
schädlichen , sei .noeweiSen Seifen-
schuppen , die das Gewebe duftig

und iarbenfrisch erhalten .
Das Paket kostet 4b Pfu . und ent¬
hält einen Gutschein I Für die
Einsendung von 25 solcher ‘- cheine
vergüten wir einen Ksrton feinster

Original-Metliand-Blumenseii «.
Vexkaulsbüro : _ . _Karlsruhe . Kaiserstr. 36 a, Tel. 834

Hsctt. ! MsHhad -Selten ' ndtutrle A.-0 ., Msnahsini .

OesetsUdi
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